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Methodische Erläuterungen 

1. Rechtsgrundlage 

Die Lutttahrtstatistik beruht seit dem 1, Januar 1968 
auf dem "Gesetz über die Lutttahrtstatistik" vom 
30. 10. 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 1053), der 
"Ersten Verordnung zum Gesetz über die Lutttahrtsta­
tistik" vom 30, 10. 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 
1056) sowie der "Zweiten Verordnung zum Gesetz über 
die Lutttahrtstatistik" vom 24,7.1968 (Bundesgesetz­
blatt I, Seite 866). Nach diesem Gesetz ist die ge­
samte zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Drehtlüg­
lern, Luftschiffen, Motorseglern, Segelflugzeugen und 
bemannten Ballonen betrieben wird, in die Erhebung 
einzubeziehen, soweit davon die Flugplätze in der 
Bundesrepublik Deutschland berührt werden. 

2, Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden folgen­
den Erhebungsvordrucken entnommen; 

a) Flugbericht 
werblichen 
plätzen. 

zur statistischen Erfassung des ge­
Luftverkehrs aut ausgewählten Flug-

b) Bericht zur statistischen Erfassung des gewerbli­
chen Verkehrs auf sonstigen Flugplätzen und· des 
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf allen Flugplät­
zen (ohne Segelfluggelände) 

c) Bericht zur statistischen Erfassung des Flugbe­
triebs auf Segelfluggelanden (nur jährlich) 

3. Verkehrsarten 

a) Personenverkehr 
Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die Strek­
ken- und Endziele der abfliegenden Passagiere, wie 
sie in den Flugscheinen vermerkt sind, statistisch 
erfaßt. Dagegen werden bei der Personenankunft im 
grenzüberschreitenden Verkehr nur die Stre9kenher­
künfte erhoben, Aufgrund dieser Erfassungsmethode 
ist es möglich, die von den Flughäfen des Bundes­
gebietes abfliegenden Fluggäste einerseits nach 
Flugstrecken, das ist die Beförderung vom Einsteige­
bis zum Aussteigetlughaten, der jeweiligen Flug­
linie und andererseits nach Gesamttlufreisen, das 
ist die Beförderung vom Herku.iiits- b s zum -End­
zielflughafen, nachzuweisen, Die Erfassung der Ge­
samtflugreisen ist allerdings nicht in vollem Um­
fang möglich, da die Umsteiger, die aus dem Aus­
land ankommen und in ein Flugzeug nach Zielen im 
In- oder Ausland umsteigen, nicht festgestellt 
werden, Sie werden daher doppelt erfaßt und ausge­
wiesen, und zwar werden sie bei der Ankunft aus 
dem Ausland als Aussteiger und beim Abgang (Um­
steigen) als Zusteiger nach dem In- oder Ausland 
gezählt, 
Auf sonstigen Flugplatzen werden nur die zustei­
genden Fluggäste ohne Angabe von Strecken- und 
Endziel gezählt. 

b) Frachtverkehr 
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen nur 
der Einlade- bzw, Ausladeort angeschri·eben. Irt der 
Statistik des Guterverkehrs mit Luftfahrzeugen 
wird darüber hinaus zusätzlich der Flughafen bzw. 
das Land festgestellt, in dem der Transport des 
Gutes auf dem Luftwege begann bzw. endete. Diese 
erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschaltung 
von Doppelzählungen, die sich durch Umladungen auf 
Verkehrsflughäfen in der Bundesrepublik Deutsch­
land ergeben. 
Auf den sonstigen Flugplatzen wird nur die Menge 
der eingeladenen Fracht erhoben; die Verflechtung 
des Güterverkehrs zwischen diesen Flugplätzen wird 
nicht festgestellt, 

c) Postverkehr 
Die Ergebnisse des Postumschlags auf den ausge­
wählten Flugplätzen enthalt&n Mehrfachzählungen, 
die durch Umladungen innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland entstehen. Zusätzlich werden Zahlen 
des Luftpostversands nach dem In- und Ausland aus­
gewiesen, die vom Bundesministerium für das Post­
und Fernmeldewesen aus dem internationalen Abrech­
nungs- und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden. 

4. Verkehrsleistungen 

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen (Pkm, tkm) 
werden alle Flüge einbezogen, die einen ausgewählten 
Flugplatz berühren, Als Flugkilometer werden alle 
über dem Bundesgebiet geflogenen Kilometer gezählt, 
die aufgrund der Großkreisenttarnungen ermittelt 
werden. 

5. Tabellenteil 

Monatlich wird der Verkehr mit Motorflugzeugen aut 
den ilugplätzen nachgewiesen, Jährlich wird außerdem 
der gesamte Flugbetrieb (Motor- und Segeltlug)aut 
Segeltluggeländen eowie der Segel!lug aut Flugplät­
zen veröffentlicht, 
Den Einzeltabellen geht eine Gesamtübersicht voraus, 
die einen Uberblick über die zivile Luftfahrt (Flüge, 
Beförderung von Personen, Fracht und Poet) nach Ver­
kehrsarten (gewerblicher Verkehr, nichtgewerbli9her 
Flugbetrieb) gibt. Unter Flügen sind Flugbewegungen 
aut Flugteilstrecken zu veretehen; es werden alle 
Starte und bei Flügenaue dem Ausland die ersten Lan­
dungen im Erhebungsgebiet als Flüge gezahlt. 

Tab, I, Diese Tabelle enthält den gewerblichen Lu!t­
Terkehr nach Flugarten und Hauptverkehrsbe­
ziehungen, Die Ergebnisse des Personen- und 
Frachtverkehrs werden sowohl mit als auch 
ohne die Doppelzählungen dargestellt, die 
eich durch den Umsteige- bzw. Umladeverkehr 
ergeben, Im Personenverkehr ist die Aus­
schaltung der Doppelzählungen nicht in vol­
lem Umfang möglich; die Umsteiger im Verkehr 
aus dem Ausland in Flugzeuge nach dem In­
und Ausland werden als Aus- und Einsteiger 
- also zweimal - gezählt (Vergleiche Punkt 
3 a dieser Einführung). 

Tab, II: Abschnitt A, dieses Tabellenteile enthält 
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb­
lichen Verkehr (Lutttahrzeugbewegungen, Per­
sonen-, Fracht-, Poet- und Durchgangsver­
kehr) der ausgewählten Flugplätze. 
In Abschnitt B. wird der gewerbliche Ver­
kehr der sonstigen Flugplätze dargeetellt, 

Tab. III1 Diese Tabelle bietet einen Überblick über 
die effektive Verkehreleietung (Flugkilome­
ter, Personenkilometer, Fracht- und Poet­
tonnenkilometer), die angebotene Kapazität 
(tkm und Sitzplatzkilometer) und den eich 
daraus errechnenden Ausnutzungsgrad. 

Tab, IV: In diesem Tabellenteil werden die Verkehrs­
beziehungen im gewerblichen Personenverkehr 
(ausschließlich des Verkehre der sonstigen 
Flugplätze untereinander) nach Strecken und 
Gesamtreisen nachgewiesen. 
In einer besonderen Tabelle wird der Pau­
schaltlugreiseverkehr, der im Rahmen des 
Gelegenheitsverkehrs von in- und ausländi­
schen Lutttahrtunternehmen betrieben wird, 
dargestellt, In diesen Zahlen sind die In­
clusiv-Tours-Reieenden, die im Linienver­
kehr befördert werden, nicht enthalten.-: 

Tab, V: Dieser Tabellenteil enthält den Güterver­
kehr nach Gütergruppen und Hauptverkehrs­
beziehungen; außerdem wird die Verflechtung 
der deutschen Verkehrsflughäfen untereinan­
der sowie mit den sonstigen Flugplätzen und 
dem Ausland nachgewiesen, 
Der strukturellen Darstellung des Güterver­
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die 
Verkehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde, 
Diese Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 
Güterhauptgruppen und 175 Gütergruppen ge­
gliedert. Die in den Tabellen ohne Güter-. 
gruppennummern ausgewiesenen Güter stellen 
zusätzlich speziell für den Luftgüter-
transport geschaffene Untergliederungen 
von Gütergruppen dar. 

Tab, VI: Der Luftpostversand wird in dieser Tabelle 
nach Hauptverkehrsbeziehungen gegliedert 
dargestellt. 

Tab. VII1 Diese Ubersicht enthält die Anzahl der 
Starts des nichtgewerblichen Flugbetriebs, 
wobei Schulflug, Werkverkehr und sonstiger 
nichtgewerblicher Verkehr unterschieden 
werden. 

RAM Hamburg 
H.lJ Hannover 
BRE Bremen 
DUS DUeseldort 

Abkilrswigen 
CGN Kö"ln/Bonn 
FRA Franltturt 
STR Stuttgart 
NUE Nürnberg 

MUC München 
BER Berlin 
UEB Sonstige 

Flugplätze 

Zeichenerklärung 
- an Stelle einer Zahl= nicht vorhanden 
, an Stelle einer Zahl= kein Nachweie vorhanden 
0 an Stelle einer Zahl= mehr als nichts aber weniger 

als die Hälfte der kleinsten Einheit, die in der Ta­
belle zur Darstellung gebracht werden kann 

x an Stelle einer Zahl= Nachweis ist nicht sinnvoll. bzw, 
Fragestellung trifft nicht zu, 
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Liittverkehr im März 1971 

Auf den Flugplätzen in der Bundesrepublik Deuteoh­
land wurden im März 1971 insgesamt 146 054 Flüge 
mit Motorflugzeugen gezählt; davon entfielen auf 
den gewerblichen Verkehr 39 119 Flüge und auf' den 
nichtgewerbliohen Flugbetrieb 106 935, Im Ver­
gleich zum entsprechenden Monat dee Vorjahres hat 
sich die Zahl der Flugzeugbewegungen im gewerb­
lichen Verkehr um 14 % und im niohtgewerblichen 
Flugbetrieb um 52 % erhöht, Der Anstieg der Flüge 

.im gewerblichen Verkehr beruht darauf, daß im Ge­
legenheitsverkehr die Zahl der Flüge um 39 % und 
im Linienverkehr um 7,4 % zunahm, Die hohe Zuwachs­
quote im,nichtgewerblichen Flugbetrieb ist auf die 
ungünstigen Witterungsbedingungen im März 1970 zu­
rtickzufUhren, 

Der gewerbliche Luf'tverkehr beförderte im Be­
richtsmonat nahezu 1,7 Mill, Fluggäste (+ 17 % ge­
genüber März 1970), 29 600 t Luf'tfracht (+ 9,9 %) 
und 6 700 t Post (+ 20 %), Im Linienverkehr, in 
dem 7~ % aller Fluggäste reisten, wurden 12 % mehr 
Passagiere befördert als im entsprechenden Vorjah­
resmonat. Im Gelegenheitsverkehr belief sich die 
Zuwachsquote der Fluggastbeförderung insgesamt auf' 
nahezu 38 %, Der Pausohalflugreiseverkehr, der 
einen Anteil von 73 % am Gelegenheitsverkehr hatte, 
nahm um 6ü % zu, während der Tramp- und Anf'orde­
rungsverkehr (Gruppenreisen) um 2,6 % rückläufig 
war. In der Luf'tfrachtbeförderung ist der Anstieg 
im wesentlichen auf' den Auslandsverkehr zurückzu­
führen, Der Versand nach dem Ausland lag um 8,0 % 
und der Empfang aus dem Ausland um 5,6 % über den 
Beförderungsergebnissen des vorjährigen Vergleichs­
monats, 

Die Transportleistung des gewerblichen Luf'tver­
kehrs über dem Bundesgebiet (Personen, Fracht und 
Post) belief eich im März 1971 auf 66 Mill, tkm; 
das eind 9 Mill.tkm oder 16 % mehr ale vor Jahree­
friet, An der gesamten Transportleietung waren der 
Personenverkehr mit 80 %, der Frachtverkehr mit 
17 % und die Postbeförderung mit 3 % beteiligt. 

Im 1. Vierteljahr 1971 wurden insgesamt 319 700 
Flüge gezählt; das eind 44 % mehr als im entspre­
chenden Zeitabschnitt 1970. Davon entfielen 103 800 
Flüge auf' den gewerblichen Verkehr (+ 12 %) und 
215 800 Flüge auf den nichtgewerblichen Flugbe­
trieb (+ 67 %), Im gewerblichen Verkehr wurden 
rd. 4,4 Mill, Fluggäste (+ 17 %), 78 600 t Fracht 
(+ 6,2 %) und 17 500 t Post (+ 9,5 %) befördert, 
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GESAMTUEBERSICHT UEBER DEN GEWERBLIQHD U1'D NICHTGEWERBLICHEN LUJ'TVERICERR 

MA.ERZ 1971 

PDSOlfEIIJ l!'liOHT 

:PLUEGE omra 1) 
VERKEHRS.ART DOPPBLUEHLUIIGEN DES 

'IJMSTEIG:IVDDHRS UMLADEVERKEHRS 
ilZ.ABL TODEN 

GEWERBLICHER VERKEHR 39 119 1 678 701 29 587,8 6 
DER AUSGEWAEHLTEN :PLUGPLAETZE 35 199 1 672 110 29 587,8 6 
DER SONSTIGEN FLUGPLAETZE 3 920 6 591 -

NICHTGEWERBLICHER PLUGBETRIEB 106 935 - -

POST 
EINSOBiu 

729,8 
729,8 

-
-

INSGESAMT 146 054 1 678 701 29·557 8 6 729 8 

1) VGL. METH. ERLAEUTERUBGEN .lBSo 3 U. ABS. 5 TAl!. I. 

I. UEBERBLIO:t UEBER DEN GEWJMLIOBIII VEAPfflR BACH PLUG@TEN 

PERSOlfEIIJ 1 PRACHT 1 
EINSCHL. 1 OHRE 1) 1 EINSCHL. 1 OHNE 1) 1 FLUEGE 

PLUGART DOPPELZAEHLUliGEN DES 
.UMSTEIGEJ!:RXEHRS 1 UMLADEVERXEHRS 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 
UEBERFUEHRUBG 

ZUS.AMME?l 
DAGEGEN FEBRUAR 1971 

11 MAERZ 1970 
JANUAR BIS M!ERZ 1971 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 
UEBERFUEHRUBG 

ZUS.AMMEN 
DAGEGEN FEBRUAR 1971 

11 MAERZ 1970 
JANUAR BIS MAERZ 1971 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 
UEBERFUEHRUNG 

ZUSAMMEN 
DAGEGEN FEBRUAR 1971 

11 MAERZ 1970 
JANUAR BIS MAERZ 1971 

ZUS.AMMEN2 ) 
DAGEGEN PEBRU.AR 1971 

11 MAERZ 1970 
JANUAR BIS MA.ERZ 1971 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

ZUS.AMMEN 
DAGEGEN PEBRU.AR 1971 

11 MAERZ 1970 
JANUAR BIS MAERZ 1971 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 
UEBERFUEHRUNG 

INSGES.AMT 
D.lGEGEN PEBRU.AR 1971 

11 MAERZ 1970 
JANUAR BIS M!ERZ 1971 

13 713 
5 785 

411 
19 909 
14 747 
16 514 
50 602 

7 327 
1 991 

284 
9 602 
7 933 
8 849 

26 609 

7 329 
1 998 

281 
9 608 
7 924 
8 858 

26 613 

X 
X 
X 
X 

X 
X 
X 
X 
X 
X 

28 369 
9 774 

976 
39 119 
30 604 
34 221 

103 824 

illiHL 1 TODEN 
VERKEHß ;tNNERHA.LB DES BUNDESGEBIETES 

737 727 648 811 7 442,6 2 315,6 
18 088 18 088 119,8 119,8 

755 815 666 899 7 562,4 2 435,4 
559 035 506 87j 5 490,6 1 998,4 
680 007 606 678 6 866,9 2 169 ,6 
940 769 1 737 439 18 933,7 6 351,2 

GREN~UEBERSCHREITENDER VERKEHR 
UCH DEM AUSLAND 

330 421 330 421 13 732,3 10 019,8 
162 477 162 477 234,2 234,2' 

492 898 492 898 13 966,5 10 254,0 
371 048 371 048 11 417,0 8 979, 1 
408 670 408 670 12 929,9 9 498,6 
282 961 1 282 961 37 071,0 27 924,5 

.lUS DEM .lUSLil'D 
316 202 316 202 12 553,2 8 872,4 
161 235 161 235 881,5 881,5 - - -
477 437 477 437 13 434,7 9 753,9 
376 720 376 720 10 696,9 8 149,6 
382 295 382 295 12 685,5 9 234,0 
299 645 1 299 645 35 250,4 26 074,1 

DURCHGilG VON AUSLAND ZU AUSLAND 
GEBROCHENER DURCHG.ilGSVERKEHR 
X X 3 626,5 
X X 2 511,6 
X X 3 422,4 
X X 9 064,5 
UBGEBROCHEDR DURCHGilGSVERKEHR 

38 303 38 303 3 382,5 3 382,5 
3 164 3 164 135,5 135,5 

41 467 41 467 3 518,0 3 518,0 
33 609 33 609 2 878,6 2 878,6 
40 546 40 546 2 607,7 2 607,7 

119 714 119 714 9 173,8 9 173,8 
G:IS~TVD UHH 

1 422 653 1 333 737 37 110,6 28 216,8 
344 964 344 964 1 371,0 1 371,0 

1 767 617 1 678 701 38 481,6 29 587,8 
1 340 412 1 288 250 30 483,1 24 517,3 
1 511 518 1 438 189 35 090,0 26 932,3 
4 643 089 4 439 759 100 428,9 78 588, 1 

1) VGL. METH. ERL.lEUTERUBGEli .lBS. 3 U • .lBS. 5 T.lB. I. - 2) llUR LI!IEITVERXEHR. 
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POST 
EINSCHL. 

3 184,9 
0,4 

3 185, 3 
2 246,4 
2 567,5 
8 006,9 

564,4 
0,5 

564,9 
256,9 

1 332,8 
4 138,3 

1 709,0 
10,8 

1 719,8 
1 387,1 
1 489,9 
4 672,1 

X 
X 
X 
X 

259,2 
0,6 

259,8 
241, 7 
198,9 
725,7 

6 717,5 
12,3 

6 729,8 
5 132, 1 
5 589,1 

17 543,0 



II. FLUGPLATZVERKEHR ,AERZ 1971 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETIEN 

1. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN 

JAN. 
FLUGPLATZ LINIEN- PAUSCH. UEBER- INSGESAMT BIS 

REISE- zus. fUEHR.- MAERZ 
FLUEGE 

HAMRUl'G 4 388 2't4 102 392 52 790 127 5 305 14 257 

HANNOVER 2 512 269 107 35 236 61t7 139 3 298 8 823 

'IREMEN l 033 .. 5 149 20 178 22 l 233 3 2't4 

OUES SEL DORF <t 058 951 267 176 38 l 't32 286 5 776 15 526 

KOFL Ni BONN 2 103 82 45 169 104 400 88 2 591 6 785 

FRANKFURT 13 386 751 471 111 l l 334 244 14 964 40 840 

STUTTGART 2 406 279 127 39 't04 849 125 3 380 8 901 

''WERNBERG 836 7 18 11 67 103 18 957 2 654 

MUENCHEN 4 5513 851 132 U,8 152 1 303 219 6 080 16 866 

FIERL IN 6 412 133 56 189 47 6 648 18 852 

ZUSAMMEN 41 692 3 571 l 330 1 250 1 OH 7 225 l 315 50 232 136 748 

SONST. FLUGPL. 390 2 13 479 494 72 956 2 122 

INSGESAMT 42 082 3 573 1 343 1 729 l 074 1 719 1 387 51 188 138 870 

HN. AIS MAERZ 114 495 9 935 3 800 4 582 2 066 20 383 3 992 138 870 

2. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 

GESTARTETE UNO GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
STARTGEWICHTSKLASSEN UE8ER ••• BIS EINSCHL. ••• T 

FLUGPLATZ 1 NSGESAMT 
81 S 2 T 2-5, 7 T 5,7-14 T 14-20 T 

• 
HAMSUIIG 88 374 2 84 4 757 4 310 5 305 

HANNOVER 178 127 251 2 742 2 392 3 298 

SRFMEN 68 lllt 4 98 949 826 l 233 

OUESSFLOORF 34 187 517 5 038 4 858 5 776 

KOEL N/AONl'i 55 266 146 2 124 2 017 2 591 

FRANKFURT 11 93 366 14 461 13 923 33 14 96't 

STUTTGART 364 78 57 2 881 2 845 3 380 

!'WERNBERG 67 21 189 680 671 957 

MUENCHEN 166 184 2 282 5 443 5 312 3 6 080 

!\ERL IN 124 6 524 5 922 6 648 

ZUSAMMEN l 031 l 444 8 2 114 45 599 43 076 36 50 232 

SONST. FLUGPL. 99 399 2 334 86 86 36 9!,6 

INSGESAMT l 130 l 843 10 2 448 45 685 43 162 72 51 188 

JAN. BIS MAERZ 2 469 4 718 208 6 190 125 201 117 642 114 138 870 

•I SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE= l'IOTORSEGLER' LUFTSCHIFFE. 
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11.FLUGPLATZVERKEHR MAERZ 1971 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3. PERSONENVERKEHR 

ZUSTEIGER 
MIT STRECKENZIEL 

FLUGPLATZ IM BUNDESGEBIET AUSSERH. D. ßUNDESGEB. DARUNTER JAN. 

1 

DARUNTER 1 DARUNTER INSGESAMT IM BIS 

ZUSAMMEN UMSTEIGER lUSAMMEN UMSTEIGER LINIEN- MAERZ 
AUS D. BG. AUS O. BG. VERKEHR 

HA'4BURG 87 033 542 40 520 5 493 127 553 117 122 322 131 

HANNOVER 73 685 586 11 986 1't3 85 671 73 904 219 244 

BREMEN 14 721 72 3 277 374 17 998 17 509 45 056 

DUESSELDORF 68 405 2 002 79 351 3 536 147 756 109 288 361 551 

KOELN/BONN 32 839 580 19 091 l 721 51 930 46 951 128 837 

FRANKFURT 142 999 15 207 225 059 49 883 368 058 315 840 939 489 

STUTTGART 35 362 414 24 263 1 797 59 625 48 647 1't6 911 

NUERNBERG 18 992 308 540 97 19 532 19 043 54 379 

MUfl'ICHEN 72 218 310 77 304 5 851 149 522 116 087 407 524 

BERLIN 199 276 - 11 499 - 210 775 201 276 578 088 

ZUSAM"1EN 745 530 20 021 492 890 68 895 l 238 420 1 065 667 3 203 210 

SONST. FLUGPL. 3 694 - 8 - 3 702 2 481 7 999 

INSGESAMT 749 224 20 021 492 898 68 895 1 242 122 1 068 148 3 211 209 

JAN. BIS MAFRZ l 928 248 46 618 1 282 961 156 712 3 211 209 2 735 806 3 211 209 

AUSSTEIGER 
MIT STRECKENHERKUNFT 

FLUGPLATZ 1 M 8UNDESGE81 ET DARUNTER JAN. 

ZUSAMMEN 1 
DAR. UMS TEIG. AUSSERHALB INSGESAMT IM BIS 

N. FLUGPL. DES LINIEN- MAERZ 

AUSSERH.DeBG BUNDES GEB. VERKEHR 

HA'4BURG 87 100 5 493 39 709 126 809 115 934 322 794 

HANNOVER 10 990 143 13 103 84 093 71 394 219 353 

B~ E'4 EN 14 542 374 2 876 17 418 17 022 43 598 

OUFSSELDORF 64 753 3 536 74 468 139 221 102 985 358 317 

Kll~LN/BONN 32 718 1 721 18 193 50 911 46 091 132 260 

F~ ANKF UR T 146 807 49 883 214 934 361 741 311 260 946 591 

STUTTGART 35 857 l 797 27 262 63 119 49 693 158 432 

NUFRNBERG 19 075 97 840 19 915 19 402 53 745 

,'lUENCHEN 70 484 5 851 76 406 146 890 112 933 402 690 

BERLIN 202 954 - 9 646 212 600 204 667 581 945 

ZUSAMMEN 745 280 68 895 477 437 1 222 717 1 051 381 3 219 725 

SONST. FLUGPL. 3 944 - - 3 944 2 548 8 1611 

INSGESAMT 749 224 68 895 477 437 1 226 661 1 053 929 3 227 893 

JAN. BIS MAERZ 1 928 248 156 712 1 299 645 3 227 893 2 70 351 3 227 893 
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II. FLUGPLATZVERKEHRNAERZ 1971 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPUETZ EN 

4. FRACHTVERKEHR 

T 

MIT STRECKEN E JAN. 
FLUGPLATZ IM AUSSERH. D. 1115 

8UNDESGE81ET 8UNDESGE8. MAERZ 

HAMBURG 872,1 40't,O 1 276,3 1 269,5 348,4 3 239,7 

HANNOVER 558,2 118,8 611,0 672,0 407,3 1 775,3 

8REMEN 52,6 30,3 82,9 81,2 1,7 212,3 

DUESSELDORF 620,8 693,5 1 314,3 1 129,0 604,6 3 656,·l 

KOELN/80NN 332,5 223,6 556,0 555,8 278,8 1 543,1 

FRANKFURT 3 120,6 11 152,9 lit 273,5 14 l 51t, 9 8 "44, 0 36 865,2 

STUTTGART 571,8 810,6 1 382,lt 1 376,7 1 096,4 3 552,5 

NUERN8ERG 190,1 32,1 222,2 192,2 118,7 524, 8 

IWENCHEN 471,3 •U3,6 954,8 954,8 31it,O 2 4119,3 

BERLIN 771,6 17,1 788,7 7811,7 219,9 2 145,6 

ZUSAMMEN 7 561,7 13 966,5 21 5211,2 21 174,8 11 833,9 56 OOit,O 

SONST.FLUGPL. ci,7 0,7 o,o 0,7 0,1 

INSGESAMT 7 562,4 13 966,5 21 528,9 21 174,9 11 834,6 56 OOlt,8 

JAN. BIS MAERZ 18 933,8 37 071,0 56 004,8 5't 832,8 30 685,7 56 004, 8 

AUSLADUNG 
JAN. 

FLUGPLATZ INSGESAMT BEFOEROERT 81S 
IN FRACHTER MAERZ 

HA'48UII.G 781,2 521,3 1 302,4 1 228,5 388,3 3 188,6 

HAIIINOVER 294, 1 16", 8 4511,9 380,9 300,9 1 119 ,4 

8PEMEN Blt,3 2 .... 11 109,l 109,1 303,1 

DUESSELDORF 585,1 914,0 l 499,2 1 172,9 788,5 4 081,8 

KOELN/80NN 299,8 276,5 576,3 575,6 235,5 l 463,0 

FRANKFURT 2 620,5 10 412,4 13 032,9 12 715, 1 9 323,0 33 404, 0 

STUTTGART 482, 0 424,5 906,6 783,5 559,6 2 381,3 

NUERN8ERG 231,9 11,9 21t0,11 239,9 90,1 562,6 

MUE~HEN 539,0 651,8 1 190,11 1 113,5 541,5 3 137,6 

8FRLIN 1 644,4 35,6 l 6110,l l 676,7 293,3 4 5 ... 1,9 

ZUSAMMEN 7 562,3 13 43't,7 20 996,9 19 995,7 12 527,7 54 183,3 

SONST. FLUGPL. 0,1 0,1 0,1 0,11 

INSGESAMT 7 562 ,4 13 43't,7 20 997,1 19 995,11 12 527,7 54 181t,1 

JAN. BIS MAERZ 111 933,8 35 250,4 54 1114, 1 51 476,5 31 605,2 5" 1114, l 
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II. FLUGPlATlVERKEHRMAERl 1971 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHL TEN FlUGPlAETlEN 

5. POSTVERKEHR 

T 

HIT STRECKENllEL DARUNTER 
FLUGPLATZ IM AUSSERH. D. INSGESAMT IM LINIEN- BEFOERDERT 

BUNDESGEBIET BUNDES GEB. • N 

HAMBURG 302,7 71, 1 373,7 373,7 163,6 1 005,0 

HANNOVER 147,7 3,8 151,5 151,5 105,6 368,9 

ßRfMEN 72,2 3,2 75,lt 75,0 56,2 180,2 

DIIESSELOORF 152,5 87,9 240,4 240,lt 611,6 

KOELN/BONN 240,2 16,7 257,0 257,0 191, 1 62B,lt 

FRANKFURT 1 274,1 1 232,1 2 506 ,2 2 505,7 1 218,7 6 406,2 

STUTTGART 184,1 50,9 235,0 235,0 155,3 578,1 

NUfRNBERG 140,0 0,8 llt0,8 140,8 329,9 

MUEI\ICHEN 253,6 96,5 350, 1 350,1 176,8 81t3,6 

BERLIN 418,2 1,9 420, 1 lt20, 1 186,6 1 193,4 

ZUSAMMEN 3 185,3 1 564,9 4 750,2 4 71t9,3 2 253,9 12 145,2 

SONST .FLUGPL. O,O 

l"ISGESAMT 3 185,3 1 564,9 4 750,2 4 749,3 2 253,9 12 145,2 

JAN. BIS 14AERZ 8 006,8 4 138,4 12 145,2 12 143, 2 5 703, 3 12 145,2 

All<a ,m1Nr. 
HIT STRECKENHERKUNFT 1 DARUNTER 1 JAN. 

FLUGPLATZ IM I AUSSERH. O. l INSGESAMT IM LINIEN- 1 BEFOEROERT 1 BIS 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR IN POSTFLZGN MAERZ 

HA"lBURG 221,2 47,5 268,7 268, 4 143,2 100,0 

HANNOVER 138,1 10,7 148,8 143, 5 24,9 350,7 

BREMEN 53,1 0,1 53,2 53,2 44,1 129,2 

DUF'iSFLDORF 59,7 lt4,l 103,8 98,6 5,5 274,4 

KOELN/BONN 190,7 6,3 196,9 196,9 174, 5 486,l 

FRANKFURT 1 451,8 1 481,8 2 933,6 2 933,3 1 495,3 7 571t,2 

STUTTGART 207,2 70,4 211,1 277,7 229,7 709,2 

NUfPNBERG 105,6 0,1 105,8 105,8 - 2~1,7 

MUENCHEN 271,8 55,3 327, 1 327,1 179, 1 832,6 

BEIILIN 486, l 3,3 489,4 489,4 183, 1 1 370,7 

ZUSAMMEN 3 185,3 1 719,8 4 905,0 4 893,9 2 479,4 12 678,9 

SONST .FLUGPL. - - - - - O,O 

INSGESAMT 3 185,3 1 719,8 lt 905,0 4 893,9 2 479,4 12 678,9 

JAN. BIS MAERZ 8 006,8 4 672,l 12 678,9 12 652,0 6 304, 1 12 678,9 
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FLUGPLATZ 

HAM~URG 

HANl'IOVER 

MEMEIII 

OUFSSFLOORF 

KOELN/RONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

l'IUERNRERG 

'IUENCHEN 

8ERL 11'1 

ZUSA'l"EN 

~ONST, FLUGPL, 

[NSGESA!IT 

JA'J, BIS MAFRZ 

LAND 
FLUGPLATZ 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

FLENSBURG-SCHAEFERHAUS 
HARTENHOLM 
HELGOLAND-DUENE 
KIEL-HOLTEN AU 
LUEBECK-BLANKENSEE 
RENDSBU3.G-SCHACHTHOLM 
ST.MICHAELISDONN 
WESTERLAND/SYLT 
WYK AUF FOEHR 

NIEDERSACHSEN 

BORKUM 
BRAUNSCHWEIG 
EMDEN 
JUIST 
NORDDEICH 
NORDEN-HAGE 
NORDE:lNEY 
NOiDHO:lN-KLAUSHEIDE 
OLD3NBURG 
OSNABRUECK 
SALZGITTER-DRUETTE 
WANGEROOGE 
WILHELMSHAVEN 

B:lEME!I 

B."E:IB..'lHA VEN 

:; O,lDRHEIN-WESTF ALEN 

AACHEN-MERZBRUECK 
B/JJ OEYNHAUSEN 
BIELEFEL:l-WINDELSBLEICHE 
30NN-HANG3LAR 
DINJLAKEll 
DO:tTI,Jlill-WICKEDE 
E~~C:ll-i1UZLHEIM 
Y.CJ.C:111-BUTZWEILERHOF 
liA.'lL-LOEI1UEHLE 
HOENCHENGLADBACH 
l·.U:::N3TE,:-03lfABRUECK 
llEHEil1-HUE3TEN 
0"3LINGHAUSEN 
?.HEI!IE-ES CHENDORF 
~I.:GE!I-SIEGERLAND 
·11E:EL - HOE!IBRWARDT 

II, FLUGPLATZVERKEHR MAERZ 1971 

A, VERKfHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETlEN 

6, UURCHGANG 

ANZAHL TONNEN 

8 724 H 770 290,3 141,9 

4 208 9 786 1J3,4 363,3 

7 569 19 111 97,3 236,0 

6 603 16 614 292,7 800,3 

7 870 19 453 386,7 956,2 

'o5 650 126 23'o " 057,9 10 822,8 

8 767 2l 474 729,5 775,8 

382 678 52,7 79,3 

18 372 47 462 890, .. 2 175,5 

108 145 287 581 6 930,8 17 951,0 

108 145 287 582 6 930,8 17 951,0 

287 582 17 951,0 

B, VERKEHR AUF SONSTIGEN FLUGPL.lETZEN *) 

GESTARTETE 
1 

ZUSTEIGER LAND LUFTF AHRZBUGE 
FLUGPLATZ 

ANZAHL 

428 1 021 HESSEN 

17 ·41 BREITSCHEID 
47 163 EGELSBACH 
82 499 JU.SSEL-C.lLDEN 
52 22 KORBACH 
77 - REICHELSHEIM 
2 5 

16 22 
115 238 RHEINLAND-PFALZ 

20 31 S.lFFIG-BASSENHEIM 
SOBERNHEIM 

1 720 3 388 TRIER-EUREN 
WORMS 

251 649 
15 28 BADEN-WUERTTJ!Io!BERG 215 724 

444 571 BADEN-BADEIII-OOS 227 542 BAD MERGENTHEIM 187 361 DONAUESCHINGEN 63 41 FRIEDRICHSHAFEN 5 1 KARLSRUHE-FORCHHEIM 13 - KONSTANZ 5 16 MANNHEIM-NEUOSTHEIM 1 5 ·MOSBACH-LOHRBACH 124 167 N.lBERB/TECI'. 1 ) 170 283 OEDHEIM 
OFFENl!URG 

45 107 

45 107 BAYERN 

AUGSBURG 
890 1 250 Bill WOERISHOFEN 

COBURG-!!RANDENSTEINSE. 
7 4 HERZOGENAURACH 
2 - HOJ!'-PIRK 

14 12 KEMPTElll-DURACH 
14 4 KIRCHDORF /INN 
30 78 WILDBERG B,LINDAU 
88 252 WUERZBURG/SCHEIIIKENTURM 

181 211 
21 - SAARLAJID 59 45 

135 - SilRBRUECKEN-ENSHEIM 36 42 ' 147 319 
4 -2 - INSGESAMT 112 208 

38 75 

H,O 108,7 

60,8 141,0 

15,l 31,6 

28,5 77,1 

26,S 72,4 

11o9,8 993,6 

112,6 281,9 

0,3 1,7 

153,7 365,9 

784,5 2 075,9 

784,5 2 075,9 

2 075,9 

GESTARTETE 
1 LUFTF.lHRZEUGE 

ANZ.lHL 

362 

176 
40 

131 
5 

10 
, 

90 

50 
3 

14 
2) 

348 

39 
5 

15 
32 
15 

121 
32 
36 
17 

6 
30 

224 

49 
10 
21 
10 
22 
81 
10 

1 
20 

286 

286 

4 393 

*
1 
l DAiWllTER 473 STARTS UND 3 694 ZUSTEIGER, DIE IM VERKEHR AUF AWGEWAEHLTEN PLUGPL.lETZEN NOCHMALS ENTHALTEN SIND, PEB•:!JAH UND MAERZ 1971. 
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ZUSTEIGER 

851 

241 
35 

542 
13 
20 

78 

53 
--

25 

443 

97 
8 

26 
107 

35 
2 

72 
95 -

1 -
270 

115 
10 
15 
-

54 
76 
---

2 877 

2 877 

10 285 



lll, VERKEHRSLEISTUNGEN MAERZ 1971 

FLUEGE FLUG-KM PERSONEN-KM FRACHT-TKM POST-TKM Vt:RKEHR SAR T 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

L 1/\IIFNVERKFHR 13 713 4 617 274 111t 3 097 083 GELFGE/\IHEITSVFRKFHR 1 865 3118 1 370 47 0 UEAfRFUEHRUNGSFLUEGf 411 118 

/USA'IMEN 15 989 5 124 282 144 3 145 083 

GRENLUE8ERSCHREITENDER VERKEHR - ABGANG 

LINIENVERKEHR 7 327 l 585 79 316 3 929 400 GFLEGENHclTSVFRKFHR 1 991 528 44 517 96 0 
UFREPFUEHRUNGSFLUEGE 284 70 

Z USA~HEN 9 602 2 183 123 833 4 024 401 

GRENZUE8ERSCHREITENDER VERKEHR - ANKUNFT 

L TNI ENVFRKEHR' 7 329 1 592 77 326 3 852 427 GFLFGFNHF!TSVERKEHR l 998 522 43 037 246 1 Uf~E~FUEHRUNGSFLUEGF 281 76 

ZUSAMMEN 9 608 2 190 120 363 4 099 429 

GESAHTVERKEHR 

L l'HfNVERKEHR 28 369 7 795 431 416 10 878 l 911 GELEGF/\IHEITSVERKEHR 5 854 1 439 94 925 390 2 UE'3 ER FUEHRUNGSFLUEGE 976 263 

INSGESAMT 35 199 9 497 526 340 11 268 1 913 

JI\N. BIS "IAERZ 96 046 26 111 1 392 903 29 328 5 035 

VEII.KEHRS-

1 

JAN. ANGEBOTENE 

1 

ANGEBOTENE AIISI\IUT1 llNG.SG.RAD 
LEISTUNGEN BIS GESAMTKAPA- SITZPLATZ- IM PERS.- VERKEHR VfRKEHRSART GESA"IT-TKM 11 MAERZ ZITAETS-TKM KM VERKEHR INSGESAMT 

uu, 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

L INI [NVERKEHR 31 657 81 158 52 246 457 121 60 60 GELEGENHEITSVERKEHR 784 2 269 1 751 16 114 47 46 

ZUSAMMEN 32 442 83 427 53 997 473 235 59 60 

GRENZUE8ERSCHREITENDER VERKEHR - ABGANG 

L l"I I fNVEPKFHP 12 260 32 106 22 212 14 7 959 54 55 GELEGF/\IHFITSVERKEHR 4 547 12 795 6 262 56 510 80 73 

ZUSAMMEN 16 808 44 901 28 474 204 468 60 59 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR - ANKUNFT 

Ll"llENVERKEHR 12 012 32 156 22 546 148 219 52 53 GELEGENHEITSVERKEHR 4 551 13 166 6 022 53 182 82 77 

ZlJSA"IMEN 16 563 45 321 28 568 201 'tOl 59 57 

GESAMT VERKEHR 

L lNI ENVERKEHR 55 930 145 420 97 004 753 298 57 57 GELEGENHEITSVERKEHR 9 883 28 229 14 035 125 806 77 71 

1 NSGESAMT 65 813 173 649 111 038 879 104 60 59 

JA"l. BIS "IAERZ 173 649 303 'tOl 2 lt23 940 57 57 

11 PKM PLUS FRACHT-TKM PLUS POST-TKM - 11 PKM z 0,1 TKMI. 
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IV,PE11SDNENVE1IKEHA MAEIIZ 1911 

A, VEIIFLECHTUNG INNEIIHALB DES BUNDESGEIIETES 

l, ZU- BZW, AUSSTEIGEII NACH STIIECKENHEIIKUNFTS- UND STIIECKENZIELFLUGPLAETZEN •I 

V N STRECKEN-
HERK,-FLUGPL, HAM HAJ BIIE DUS STIi NUE MUC IIEII UEa INSGESAMT 

HAMBURG 72 135 491 1 791 5 464 2• 577 2 639 110 1 096 33 U6 722 87 OH 

HANNOVER 225 310 231 916 114 10 654 2 261 511 2 706 54 618 2 73 685 

BREIOfN 575 2118 39 732 6 1 "16 4 596 69 14 721 

DUESSEL DOIIF 10 225 1149 soa 66 17 14 121 6 "79 2 623 12 8711 17 952 687 68 405 

KOELN/~ONN 5 121 152 l" 231 8 383 598 2 6 361 11 848 115 32 1139 

FRANKFURT 25 030 10 384 8 315 l" 1"11 1 512 10 131 7 831 19 "72 39 1188 281 142 999 

STUTTGAIIT 3 429 2 0110 5 b63 758 10 075 •58 105 11 576 18 35 362 

NUERNBFRG 614 517 3 000 7 834 157 342 6 525 3 18 992 

IIUENCHtN 6 720 2 lt81 12 235 6 655 19 7"8 223 265 372 22 077 lt42 72 218 

IIEPLIN 33 509 52 711'1 .. 622 17 525 11 786 "o 122 11 au 6 103 19 679 605 199 276 

SONST ,FLUGPL, 580 5 36 1 663 108 177 18 3 "66 631 3 694 

l'ISG~SAMT 87 100 70 990 1" 51t2 64 753 32 718 1"6 807 35 857 19 075 70 4114 202 954 3 944 749 224 

•I EIN~CHL, UIOSTEIGER, VGL, METHo EIIL.lEUTEIIUNGEN, 

2, REISENDE NACH HEIIKUNFTS- UND ENOZIELFLUG,LAETZEN *I 

VON HfRKUNFTS 'IACH ENOZIELFLUGPLATZ 
FLUGPLATZ HAOI HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC 8EII uEe INSGESAIH 

HAtil!SUR.G 72 023 475 1 590 4 845 16 620 3 751 266 6 795 32 962 181 76 193 

HA'l~•ove~ 797 310 16 626 122 3 193 2 625 632 2 909 54 491 19 65 760 

IIREHEN 378 157 39 370 30 2 949 736 286 183 4 586 82 10 796 

OU ES S Fl OORF 8 157 738 563 66 23 6 20" 6 077 2 815 11 133 17 965 649 55 390 

KOFLN/ßONN 4 214 115 14 14 238 l 731 9"" 2711 6 189 11 865 115 25 717 

FR ANKFUOT 21 918 8 973 6 263 11 202 5 642 • "o' • 205 15 537 "o 095 218 122 462 

S TUTT<aRT 4 005 2 567 683 5 691 007 893 658 21 387 11 657 19 28 ~88 

NIJHNAFSC. lt08 59„ 262 3 OH 274 311 16 157 96 6 510 1 13 709 

141JFNC>lEN 1 065 2 990 107 11 507 6 381 11 819 .46 20„ 372 22 185 .. ,.2 64 788 

BE~LIN 32 471 52 7ft9 ,. 618 17 ltl3 11 141 35 750 11 759 6 803 19 256 606 19 3 21Z 

Sn NS T. FllJGPl, 580 5 36 l 663 108 177 18 3 4611 638 3 691t 

IN5C.~SAHJ 81 065 70 261 14 096 59 215 30 „11 81 717 33 "6 11 670 64 323 202 954 3 9 .... 660 308 

•J OHNf UIISTEIGF• VGL, l'IETH, ERUEUTERUNGEN, 
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IV, PERSONENVERKEHR MAERZ 1971 

B, VERFLECHTUNG IM GRENZUESERSCHREITENDEN VERKEHR 

1, ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENLIELLAENOERN 

NACH STRECKEN-
llELLAND HA"I HAJ BRE NUE MUC BER UE9 INSGE~AMT 

F I NNL ANO <t96 73 2<t3 319 3 131 
SC HWEDFN q79 dl 5 298 2 755 79 2 927 7 12b 
NORWEGEN b46 23 217 20<t 26 158 l 27't 
DAENFMARK 6 651 2 748 29't 5 739 28<t 2 H8 18 054 
GR ~RITANN 6 720 3 <t67 672 12 352 5 118 16 429 3 021 297 20 <t2<t 2 <tH 72 192 
IRLANO 11 374 359 249 12 1 005 
NI EDERL ANDF 6 620 107 511 2 192 2 a 599 340 .. 822 24 183 
RH GIEN 1 465 9't 5 2 015 Ha a 305 695 1 787 15 114 
LUXFMßURG 50 2 312 aa 2 450 
FRANKREICH 1 653 7't 5 112 3 447 17 064 2 826 4 513 874 35 5b3 
SPANIEN 6 004 6 337 61 26 774 3 120 24 603 5 303 75 5 836 5 496 8 83 617 
PORTUGAL 69 98 842 3 582 213 279 154 5 237 
MAL TA 116 llb 
SCHWEIZ 2 879 a 816 2 364 16 900 " 041 a 9 870 .... 879 
OESJEqRffCH 107 858 5 10 612 729 3 999 188 16 <t98 
ITALIEN 934 6 279 507 18 921 2 977 5 682 501 36 801 
GR I ECHENL A"ID 171 115 381 .. 8i)3 't22 1 956 204 8 052 
TUERKEI 654 116 4 210 309 2 858 313 72 2 565 931 14 028 
JUGOSLAWIFN 159 109 1 198 " 406 't6 2 130 169 8 217 
UNGARN 97 920 301 1 318 
TSCHECHOSLOW 52 689 1 741 
RUMAENIEPII 120 <t8 553 1"7 258 2 126 
BULGARIEN l't5 531 676 
POLEN 783 783 
SOWJETUNION 559 559 

EUROPA zus. 18 338 11 6<t7 3 277 75 <>26 17 176 154 438 22 315 5<t0 70 413 10 962 8 „04 740 

L 1 •YE"I 1 203 .. 208 
TUNFSIEN 514 339 2 704 30<, 3 394 952 773 362 9 342 
ALGERIFN 83 83 
MAQQKKtl lH 864 408 406 
SENfGll 167 167 
SI fRRA LrnNE 6 b 
LISE~IA 21 7 28 
GHANA 179 179 
NIGERIA 212 212 
K AMERU~ 335 335 
VARUFGYPTI 822 201 023 
SUOA'< 28 13 41 
lET~!IJP!fN 39't 394 
UG ANQl 115 1 116 
KFNIA 254 48 2 086 224 2 bl2 
TA"SAl<ll 370 11 381 
MAURITIUS 72 72 
SUE!llFR (KA 2 187 9 83 2 279 

AFR!~A zus. 514 339 3 114 352 11 524 373 306 362 18 884 

ANAOA 177 2 531 117 2 825 
VER STAl T 0 698 52 234 39 737 560 2 523 159 44 %3 
VER srAAT ,1 19 15 1 lt59 1 493 
~EXIKLl 152 436 588 
PA~l~A 10 10 
J~"AIKl 71 71 
CURAC rn 5 5 
PUERTO •1 CO 258 258 
TR INIO,U, TOB 2 2 
VENEZUELA 90 90 
SURINAM 4 4 
RR AS !LI E~ 595 595 
UR.UGUAY lt7 47 
A• GF~TI'< I E" 503 503 
KOLIJM~ I EN 172 172 
Ecu•ono 66 66 
PERU 239 239 
ßOLIVIFN 35 35 
CI-IIL E 330 330 

AMEP(Kl ZIIS, 711 b1 563 47 590 560 2 61t0 159 53 296 

Z V PfR 'l l't8 l<t8 
LIEAN'JN 931 3 298 1 232 
( S RAEL 289 2 485 308 4 082 
JfJROANIFP< 109 109 
SYRIE~ 118 66 184 t Ll jf( 71 <t4 115 
(PAN 77 292 12 739 16 2 ll6 
KUIOA IT 180 180 
~AUOJAMAR 180 2" 2i)lo ooqsu~ 306 306 
AFGHA•ll HAl'l 145 145 
1 NCIEN 185 185 
CEYLON 682 682 
BIR~A 37 37 
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IV. PERSONENVERKEHR NAERZ 1971 

"· VERFLECHTUNG IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR 

l. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

IIIACH STRFCKF.N-
Z I flLAND HA'4 HAJ !IRE NUE "UC BER UE~ INSGESA"T 

THAILAND 1„9 715 326 z 190 
VIFTNA'4,S- l', l„ 
S INGAPU' 30', 30„ 
INOO'lfSIF.N 91 91 
PHILIPPINFN 6 6 
HONKONG 90 313 ,,7) 

CHINA,TAIWAIII 6 6 
JAPAN 681 lOf> 760 5"7 
R I UK lll IN l 1 

AS lf"' zus. 8„8 5 ... ,, 11 1"9 15 2 805 lf> 15 377 

AIISTIIALIEN 103 358 1...0 601 

AUSTR.-OZ .zus. 103 358 l',0 f>OI 

INSGESAMT ... o 520 11 986 3 277 79 3'1 19 091 225 059 2.r, zu 5.r,o 77 30„ 11 .r,99 8 „92 898 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKFNHERKUNFTSLAENDERN 1110 STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKFN- NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HER KU'IF TS LA'IO HAM HAJ 8RE DUS CGN FRA STR NUE MUC !IER UEB INSGESAMT 

F 1 ~NLA'ID C7R 76 l 526 92 2 712 

SCHWEDEN 605 81 2 l Hf> .r,o 2 131 5 b05 
NORWEGEIII 91>0 11 71 58 29 71 1 270 
OAENE'4ARK 5 604 3 265 398 b „68 370 2 025 18 130 
GR l'RITANIII 6 949 3 678 399 12 250 5 021 15 700 z 9z9 369 20 085 2 221 10 500 
IRLANO 21 162 2911 2110 71, 1 
1111 ECFPL AIIIOE 6 271 1~1 396 61t3 1 721 ""o 3 33ft 20 912 
S•LGI F111 t 5„1 94 672 610 1 7"6 III" 1 066 13 919 
LUHH9URG 58 1 9H 1111 51 2 113 
F~ ANKRE ICH 1 q40 131 4 610 3 52t, 15 20„ 2 t,80 4 511 757 33 157 
SPANIEN 6 136 5 587 23 391 2 9"7 22 292 5 008 ,, 93 ... ,, 018 74 313 
PORTUt:AL 113 678 3 22„ 2,,. 823 5 081> 
'411 TA 2„1 21tl 
SCHIIEIZ 2 „81 1 921 2 zu 15 Oll, 3 720 150 9 735 .r,1 321 
OESTERR[ICH 6 1 138 10 ,,1,, 92„ ,, 1"3 307 16 932 

IT ALIE"' 045 5 101 311 16 „13 3 092 4 710 12 31 690 
GR IFCHFNL ANO 105 116 93 3 950 31„ 1 399 6 037 
TUERKFI 596 3 101 1 78„ 7D't 1 560 .. 779 233 II 726 2 165 36 648 
JllGuSL Ao I E~ 65 8 589 ,, 087 50 2 161 6 960 
UNGARN „8 158 905 3„3 l 45„ 
TSCHECHCSLOW 20 659 l 679 
AUHIE'IIEN 1'6 66 616 3111 199 2 398 
8ULGA~IEN 3„1 587 928 
PilLE" 192 892 
SC'WJETUNl()N „54 4~4 

EIJRGPA zus. 37 706 12 969 2 876 71 637 16 166 1„7 571 25 566 11 ... 0 70 821 9 ... 80 396 232 

l "YE" 189 3„ 223 
TUNESIE"' 3'2 n„ 2 087 58 2 751 766 569 12 b 709 
llt;EDIEN 138 138 
~AROK,n uo 8511 1a 73 „17 
SE'<FGAL 197 135 332 
SIERRA LF'l>IE „6 46 
ueERIA 16 28 ,,,, 
GHANA. 228 128 
NIGFRU 251 251 
KA~ERUN 311 311 
~AQIAfGYPTI '16 154 130 
SUDAN 18 27 65 
AE T~ lf'P I EN 3"1 3„ 1 
UGANDA 7„ 9 83 
Kf"U 105 60 2 721 351 3 239 
TANSA'IIA 12„ 1 125 
W&URITIUS 71 11 
SUfOHRIKA 963 9 95 2 067 

HP IKA zus. 332 ll„ 2 3b8 118 11 307 101 ,,,,8 12 lb 820 

KANADA 2 1111 z 755 2 875 
VfO STAAT 0 101 85 8„2 37 151 595 2 079 15„ 41 619 
VER STUT W 37 5 1 5111 1611 1 791 
'4HIKO 155 515 670 
PANA~A 5 5 
JAMAIKA 11 11 
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JV. PERSONENVERKEHR MAERZ 1911 

6. VERFLECHTUNG IM GRENZUE8ERSCHREITENDEN VERKEHR 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRFCUN- ACH STRECKENZIELFLU PLAETZEN 
tiFRKUNFTSLANU HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NU~ MUC IIER UE!I INSGESAMT 

CtJ>ACAtl ]t, 3t, 
ru<R Tll RICO 15 1; 
TR l'JIO.ll. TD~ 5 5 
HNFZlJflA H t,4 
SUQINA" 9 9 
BRASii lfN t,t,5 ltt,5 
URUGUAY 38 38 
lPGFNT!NIEN 't61 463 
KOLU'4f!IEN 73 185 258 
ECUAUUR 90 90 
PfRU 262 262 
BnLIVlEN 52 ;2 
CHILF 260 260 

A~ER l~A zus. 746 163 115 lt4 992 595 2 2" 1 154 50 012 

lY PFRN 43 43 
ll~A~:11'1 903 300 1 203 
!SOAEl 2 H8 696 2 436 
J(lR(ll"llEN 102 102 
SYRIEN 86 67 153 
IRA~ 63 58 121 
IRAN 51 170 4 72 693 
KUwAIT 362 l62 
RA.H 0 El~ 2 2 
SAUl'I ARAR 124 29 153 
PAi<l~HN ·55 676 36 767 
lF GHA~ l STAN 74 14 
l"lOI F'I 139 700 839 
CFYL0'-1 52 52 ~, .... 17 17 
fHllLA"ID 75 2 6't6 132 2 953 
MALAYSIA 3 3 
SINGAPUR 277 277 
INO~NfSIFN 115 115 
PHILIPP[NE~ 45 it5 
H•1~KO"ll~ 382 382 
JAPAN 874 223 9d8 985 

1\5 1 F,-..1 ,u,. 925 300 194 10 469 890 13 777 

AU5TPALI FN 5% 596 

AUSTR .-n/ .ZUS, 596 596 

l"l~GESAMT 39 709 13 113 2 876 7t, 468 18 193 2llt 93't 27 2•2 840 76 406 9 6't6 477 437 

l. REISENOE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NM~ E:,oz IEL- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
l 6~j) H US CGN FRA r~ NUE HUC BER UE8 INSGESAMT 

< [ N~UNll 995 20 28 307 117 171 86 lt5 546 23 3 338 
':i(i.-+~f·lE~ 2 5cn 174 31t 383 158 694 488 151 3 609 lt,5 10 429 
, .. 110 ;.t=GF~ 1 t,49 19 t,3 476 103 29~ 18't 70 261 t,6 2 960 
r),\f-1\.f "'lft.kK 2 653 145 29 1 559 201 " 961 383 116 1 92t, 367 12 238 
GI' 1-1U(TAN"I 6 222 336 625 11 615 4 621 16 055 2 821 507 20 893 2 714 70 411 
PIL.INI; 168 48 41 366 9R 418 71 l<> 3"1 23 1 592 
I5LA"<n 5 4 3 7 15 46 3 2 13 98 
'H •nfRl ANDE 4 324 324 852 576 20 b 966 999 it56 4 480 495 20 392 
~HG!f'N 1 601 337 17ft 095 t,07 5 t,90 095 376 1 540 331 12 4~0 
LIJ)(FM'ilJkG 126 7~ 16 130 13 1 533 59 145 1 70 49 2 HI 
~~,\'\ll'Pf l(H 2 651 829 509 " 650 3 066 10 995 2 710 629 5 083 1 520 32 <>44 
5PMilt~ 8 499 7 393 583 28 976 4 165 19 321 5 845 t,29 6 it50 5 930 8 87 t,99 
Pr1 1-1TIJ';.&l 417 241 122 1 155 317 2 151 451 9t, 67it 237 5 859 
~hLTA 46 ?O 23 82 28 261 8 3 58 1 530 
srHwF IZ 2 8 36 900 431 7 't79 2 111 10 208 2 579 579 7 479 064 35 c,65 
1F 5TFPR F l Ot 905 371 159 1 910 557 7 t,66 760 146 2 770 470 15 5lit 
IT4l IFN 2 013 986 554 7 ll75 2 175 13 594 3 208 434 4 313 049 3, t,Ol 
r,i:,i Jf:(~lF"'IL ANO 437 352 115 l 3"5 lt99 3 239 703 10 l 1 702 287 8 78v 
fUf"AK&: I 763 206 57 " "31 t,39 2 629 393 89 2 366 955 14 328 
JUG'15L AW l ':"1 377 246 85 1 602 190 3 ltl8 250 63 1 986 223 8 4<t0 
ll~GAR•I 71 50 21 178 57 679 75 31 281 6 1 t,48 
ALPAN[FN 1 1 
TSr.HF('ilJSLIJW 82 62 Z3 21t5 96 O't6 65 3 72 9 703 
t,11t•APJIE:N lit8 79 8 639 70 973 67 24 236 6 250 
~ULGh~lt:N 22 5 6 205 27 440 24 16 5t, 7<l9 
Pr!LFN 28 21 5 98 48 519 41 13 47 2 822 
sn~J UUN l ilN 4 6 6 t,4 3t, 661 63 17 19 854 

FIJQ.(1PA ZU\. 39 436 17 266 5 576 78 628 19 632 116 021t 2t, 431 " 554 67 369 15 852 8 388 776 
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IV. ,eRSONENVERKEHR NAERZ 1971 

B. VERFLECHTUNG IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUG,LAETLEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH ENDZ I EL - YON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
LAl'<O HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGl:SAMT 

LIBYEN 22 26 15 "5 32 180 14 2 "1 383 
TUNESIEN 682 "25 "II 2 921 "13 3 265 00" • B35 't05 10 010 
Al GER IEN 25 III 1 131 35 173 22 u "O 466 
MAROKKO '11 49 24 331 65 910 4"7 5 72 1 2 OH 
MAURETANIEN 2 1 2 1 6 
MALI 1 3 4 
SENFG~l 21 4 9 3 100 3 " 1 15" 
GAMl'IA 3 3 
GUINEA PORT 1 1 
GUll'<EA REP 1 2 1 1 5 
SIERRA LEONE 2 1 9 l 13 
LIIIHU 1 5 2 40 3 35 l 6 100 
fl FEN~E I N-K 6 l 2 l" 13 21 1 4 69 
0BERVUL TA 2 2 
NIGER 7 1 5 " 18 
TSCHAD 1 4 1 " GHANA 52 " 3 10 14 107 17 3 7 3 222 
TOGO l 2 5 9 2 19 
DAHOME l 1 l 3 
„IGEIIU 63 6 4 27 19 179 8 2 18 5 331 
KAMERUN 1 l l 11 3"" 2 1 31>1 
ZFNT AF REP 1 1 2 
GABUN 1 5 2 3 12 
KONC.O REP 4 2 " KONGO OEN R 4 1 1 6 15 2 14 50 
ANGOLA 5 1 1 1 1 3 12 
VAR(AEGVPTJ 63 25 9 5" 33 840 25 7 211 10 271 
SUDAN 5 4 1 7 2 31 2 1 12 1>5 
SONAL 1-K FR 4 7 6 1 18 
AETl<IOPIF„ 9 1 2 3 10 400 4 3 13 445 
SOMALIA 2 1 1 2 " 8 1 25 
UGANDA 10 2 1 2 12 64 2 4 97 
KENIA 22 1 1 261 6'> 2 022 10 10 222 7 2 632 
RUANDA 5 1 " BURUNlll 6 11 1 2 20 
TANSANIA 9 3 5 " 5 355 1 2 2" '>011 
SAMBIA 5 11 14 1 1 5 37 
MALAWI 24 2" 
"OSAMIIIK 2 2 1 1 • 
MADAGASKAR 11 l 2 !i " 4 1 2B 
REUNION 1 1 
IIHCCESIFN 2 2 1 8 2' 8 "8 
MAUUTIUS 8 2 2 3 62 !i 82 
SUEOAFR IKA 251 108 41 2"6 119 299 191 61 260 2~ 2 601 

AFRIKA zus. '>00 707 184 " 161 906 10 6()0 11" 122 832 't65 22 151 

KANADA 191> 101> 67 279 367 2 068 189 4't 871 't8 4 2H 
VER STAAT 0 567 432 514 O't5 't65 36 918 1 404 351 4 105 Hit 't8 575 
VER STAAT W 263 53 71 185 166 1 "117 172 5't 507 41 2 979 
MEXIKO 71 31 11 49 151 333 26 II> ez " 774 
GUATEMALA 10 1 3 1 J 1 3 28 
HONDURAS REP l 1 3 5 
HONDURAS BR 21 21> l" 6 30 9 1 9 118 
El SALVADOR 6 1 l l 2 11 
NICARAGUA 2 2 2 11 2't 
COSH IIICA 6 " 16 6 2 1 36 
PANAMA 18 l " 2 6 6 " 41 
JAMAIKA 13 2 3 5 4 31> 4 l 11 79 
HAITI REP 1 1 2 
wESTINDIEN 3 6 7 17 
GUAOELDUPE 1 2 2 1 
ARUeA 1 
CURACAO " " " 14 
DOMINIK REP " 6 11 
PUERTO ~ICO 1 3 9 2'2 1 3 5 290 
TR INID.U. TOii 3 1 " " 2 15 
KUPA 31 3 1 5 3 43 
VF'lfZUfLA 32 10 " 35 23 73 211 5 32 2"3 
GUAYANA 5 3 8 
SUPINAM 3 2 1 " GUAYANA n 2 2 
ftRASILIEN 125 82 29 336 151 1 021 l't2 'tO 217 2'> 2 174 
PARAGUAY • 28 3 3 ...o 
IJRUGUAY 3 1 5 9 't3 4 1 9 1 82 
ARHNT(r.,JfN 32 25 15 109 103 353 lt1 26 117 l<t 81tl 
KOLUMq(fN 28 7 9 13 13 128 19 10 u 3 248 
ECUADOP 10 3 6 l!i 44 l " 3 96 
PfllU 22 9 10 35 2" 175 12 2 24 2 315 
80LIVIFN 1 2 2 20 9 32 " 8 711 
CHILE 51> II> 5 17 31 216 11 5 35 3 472 

A'IERIKl zus. 2 515 823 753 2 1110 2 601 43 361 2 OBI 561 6 0110 919 61 900 

lYPER"l 21 10 6 35 29 101 9 5 36 4 255 
L 1 ftANON 56 III 11 63 38 737 25 9 155 30 l't2 
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IV, ,!RSDNENVERKEHR NAERZ 1971 

a. VERFLECHTUNG IN GRENZUEBERSCHIIEITENDEN VERKEHR 

3, REISENDE NACH HERKUNFTSFLUG,LAETZEN UND ENDZIELLAENDEIIN 

NACH FNDZIEL-
LAND HAN HAJ IIE DUS S TII NUE NUC BER uea INSGESAMT 

1 SRAEL 114 166 H 551 225 2 4„5 141 11 242 205 5 20„ 
JORDAN! FN 2 6 8 1 103 4 9 1 140 
SYRI FN 2 3 3 11 4 118 5 4 72 1 223 
IIIAK 12 6 1 1 1 107 • 3 58 209 
IRAN 200 48 25 121 12 137 58 26 585 35 2 317 
KUWAIT 10 3 2 21 9 128 5 2 19 2 201 
Bl~EIN 5 1 1 1 1 2 17 
KATlR 1 l 
SAUOI ARAB 28 5 .. 20 9 157 1 4 30 4 268 
JENEN,S- 1 1 5 1 2 2 12 
MASKlT ONAN 1 5 • 10 24 
PAKISTAN 25 9 15 23 5 259 14 47 5 403 
AFGHANIS UN 3 1 3 6 5 113 1 11 2 145 
INDIEN 26 11 1 69 21 977 45 12 55 1 230 
NEPAL 10 57 1 2 70 
CEYLON 2 24 679 2 3 1 711 
BIIIMA 1 4 2 3 41 51 
THAILAND 86 9 1 226 38 1 502 11 9 310 9 2 201 
LAOS l 3 1 3 8 
KAN!ODSCHA 1 l 
VIETNAM, S- 2 2 1 4 21 3 6 46 
HALAYS 1A 9 l .. 2 2 1 11 30 
SI NGAPUII 58 21 24 11 8 212 1 2 17 360 
INOONESIEN 20 2 1 20 15 63 10 8 10 4 159 
PHILIPPINEN 10 3 2 10 8 9 6 3 l 52 
HllNKONG 122 6 .. 18 20 352 17 1 25 .. 575 
CHINA,TAIWAN 9 6 5 72 2 4 98 
JAPAN 961 35 14 523 131 710 125 46 360 10 2 985 
RIUKIU IN l l 
K[1REA,S- 10 2 6 1 8 2 2 37 
CHINA VR 2 2 

lS I FN zus. 813 367 225 796 701 10 206 509 160 3 082 319 19 178 
1 

AUSTRALIEN 138 19 17 53 69 297 30 16 199 8 846 
NEUSEFLAND 2 6 2 10 l 8 29 
OHANIEN AM 3 3 
NfUKlLEDON 3 2 5 
POLYNES FR 4 2 l 10 

AUSTR.-oz.zus. 141 M 18 63 72 315 31 16 210 8 893 

l"ISGESAMT 45 325 19 182 6 756 86 828 23 912 UD 506 28 826 5 419 78 573 17 563 8 t,92 898 

c. REISENDE IN PAUSCHlLFLUGII.EISEVEIIKEHII NACH HEIIKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN *I 

NA Ch E"IDZ .-L ANri 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ 8RE DUS STR NUE MUC MR UEB INSGESAMT 

INNERHlL~ OH 
BUNCESGE~ IETES 229 013 861 203 225 362 4 893 

FINNLAND 319 319 
SCH~EOEN n 40 2 925 3 057 

IHR. STO 1 727 l 727 ... 92 40 408 )40 
•sw 790 790 

DAE~F'llf<K 162 175 l 337 
OlP. CPH 73 111 1 U't 

GR 8RIUNN 328 202 371 56 199 15 t,60 381 16 997 
DIP. LON 76 228 122 7 232 292 7 950 

BHX 638 638 
MlN 112 825 937 
•GR 160 55 1"'3 56 11 5 938 89 6 518 

NIEDfRLANOE 107 483 266 387 1 243 
O&P. i'IS 107 483 266 317 1 243 

LUXE„81JPG 50 50 
H lNK PEICH 43 242 45 112 790 t,37 1 669 

OlR. Plll 43 127 45 480 437 1 132 
SPlNIEN 5 681 6 337 61 23 084 3 116 10 005 4 39. 75 4 855 5 'o96 8 63 114 

D~P. Pll!I l 891 l 982 61 8 237 1 164 1 760 1 227 75 959 1 809 19 065 
AGP 458 5"7 2 774 122 1 212 709 479 360 b bbl 
l!Z 102 103 893 58 'o65 27 179 l 827 
L ,a 2 013 906 4 63t, 202 3 214 1 012 1 223 225 lb 'o99 
TCI 1 217 782 5 t,95 570 2 471 1 305 2 087 687 16 614 
lLC 117 388 208 13 17 l"" 867 
•SP 599 599 1 8 213 

POPTUGAL 98 416 403 213 279 154 563 
DAR. •PT 98 274 213 Zt,5 &30 

MAL TA 116 116 

•t VGL. METH. EIILAEUTERUNGEN. 
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IV. PERSDNENVERKFHR NAERZ 1971 

C. REISFNOE IN PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN •I 

'lACH ENDI .-LANO 
BlW. FLUGPLATZ HAii HAJ BRE DUS STR NUE 11\JC BER UEB INSGESAMT 

SCHWE!l 53 2't9 231 13 215 11>1 
OESTfPRflCH 181 l8B 
IT Al I f'I 97ft za 5bit 107 51 501 " 225 

OAP, ROM 21 C.ltl 1>75 
NAP 1tlt9 120 31t3 ltl7 2 029 
CTA 21t9 51tl 191 

GR 1 [CHFNL ANO 115 311 299 31t8 61tl ZOlt l 918 
OAR, HH 115 209 201 3"8 bltl 56 l 570 

TUFRKEI 592 b1b 2 971 320 C.07 19 321> 5 518 
DAR, IST 592 b1b 2 978 320 607 19 326 5 518 

JUGnSL AWI HI 159 109 an 279 197 169 l 71t6 
OAP, ORV 159 l 09 688 212 101 169 l lt38 

RU~At:Nl~N 120 lt8 360 136 61,lt 
OAD. auH 120 12 360 116 6211 

BllLGARl EN 1"5 l1t5 
SO~JETUN!nN 559 559 
SONST ,L AENDER 23 23 

1-u•rPA zus. b 933 1 735 Bit 30 lt96 3 21t5 llt lt31 1 035 91t 27 620 7 530 8 105 218 

TU~[S IFN "36 339 2 613 30ft 2 288 952 612 31>2 1 976 
DAR, TUN 396 275 l 192 301t l 1"9 952 58 267 " 593 

DJf ltO 6" 1 lt21 l 139 62ft 95 3 383 
'IANCKKr 13<t 607 ltOI 1 149 

OAR, *I'~ 13ft 607 lt08 l llt9 
t<A„FRUl'-4 335 335 
KENIA 251t lt8 l 591 163 2 063 

OAP. ~Br 25ft 48 l 203 163 l 668 
T ANSAP;IA 338 338 

AHIKA zus. 416 339 3 001 352 5 166 360 llt5 362 11 861 

VEP STAAT n ]ltlt 6 337 6B7 
OAP, JFK 338 170 508 

CHI 6 167 173 
VFP STOT W 277 277 

DAR. LAX 277 277 
BR AS !LIEN 197 197 

OAR. • rr 197 197 

A~fRIKA zus. 118 6 337 161 

1 S RA EL 289 2"1' 530 
DAR. TLV 289 2"1 530 

1 RAN 125 261 16 lt02 
~AR, THR 125 261 16 lt02 

ll<DIE~ 166 11>6 
DAR, 80~ 166 11>6 

CEYLfll; 1>56 656 
DAR, CM~ 656 b~6 

TH Al LAND 192 053 283 528 
DU, RKK 192 053 283 ~lB 

AS IE,~ zus. 411 2 241 51tlt 16 3 282 

l'IISGFSAMT 8 59B 9 087 84 3ft 839 3 597 23 866 8 626 91t 29 708 1 908 8 126 415 

., VGL, METH, E~LAEUfERUNGEN. 
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V, GUE;ERymEHR Millj.Z 1971 
A, ENTWICKI,UNG DES GUETERVERKHHRS 

JAHRESTEIL 

GEGENSTAND BERICHTS- VORMONAT VORJAHRES- JANUAR JANUAR ZU-(+} BZW. 

DER MONAT MONAT BIS BIS ABNAHME (-} 

NACHWEISUNG MAERZ 1971 MAERZ 1970 BERICHTSJAHR 
GEGEN VORJAHR 

TONNEN 

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

BINNENVERKEHR VERSAND - EMPFANG 2 435,4 1 998,4 2 169, 6 6 351,2 5 894,0 + 7,8 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 
VERSAND 10 254,0 8 979, 1 9 498,6 27 924,5 26 472,8 + 5,5 
EMPFANG 9 753,9 8 149,6 9 234,0 26 074, 1 25 093,6 + 3,9 

DURCHGANGSVERKEHR VON AUSLAND 
ZU AUSLAND 

GEBROCHENER DL'RCHGANGSVERKEHR 3 626,5 2 511,6 3 422,4 9 064,5 9 031,7 + 0,4 
UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 3 518,0 2 878,6 2 607,7 9 173,8 7 477,9 + 22,7 

GESAMTVERKEHR 29 587,8 24 517,3 26 932,3 78 588, 1 73 970,0 + 6,2 

BEFOERDERUNG NACH GUETERABTEILUNGEN DES GUETERVERZEICHNISSES1) 

LANDWIRTSCH, ERZ, U, AE, 3 218,6 2 454,5 2 617,2 8 071,3 6 995,7 + 15,4 

AND, NAHRUNGSMITTEL 451,2 288,5 355,1 1 093,4 1 022, 1 + 7,0 

FESTE HIN, BRENNST, o, 1 o, 1 o, 1 0,2 0,0 - 75,0 

MINERALOELERZGN, U, AE, 19,3 9,6 15,0 39,7 38,5 + 3, 1 

ERZE, METALLABFAELLE 4,2 0,4 0,9 5,4 2,2 +145,5 

EISEN, NE-METALLE 101,7 89,7 134,7 290,5 411,2 - 29,4 

STEINE U, ERDEN 17,9 14,5 16,5 51,8 58, 1 - 10,0 

DUENGEMITTEL 0,2 1,5 0,5 1, 8 1, 4 + 28,6 

CHEM. ERZEUGNI:iSE 1 099,8 948,8 093,3 3 067,2 3 067,4 - o,o 

AND, HALB- U. FERTIGERZ, 15 922,2 13 468,3 16 039,7 42 535,2 43 368,2 1,9 
BES, TRANSPORTGUETER 5 234,7 4 362,9 4 051,7 14 257,9 11 526,4 + 23,7 

ZUSAMMEN 26 069,8 21 6;8,7 24 324,6 69 414,3 66 492, 1 + 4,4 

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN ~1) 

LANDWIRTS CH. Eil.Z, U, AE, 12,3 11,3 10,0 11,6 10,5 
AND, NAHRUNGSMITTEL 1,7 1,3 1,5 1,6 1,5 
FESTE MIN. BRENNST, o,o o,o o,o o,o o,o 
MINERALOELERZGN, U, AE, o, 1 0,1 o, 1 o, 1 o, 1 
ERZE, METALLABFAELLE o,o o,o o,o o,o o,o 
EISEN, NE-METALLE 0,4 0,4 0,5 0,4 o,6 

STEINE U. ERDEN o, 1 0,1 o, 1 o, 1 o, 1 

DUENGEMITTEL o,o o,o o,o o,o o,o 

CHEr1, ERZEUGNISSE 4,2 4,4 4,5 4,4 4,6 
AND, HALB- U, FERTIGERZ, 61,1 62,2 65,9 61,3 65,3 
BES, TRANSPORTGUETER 20, 1 20,2 16,6 20,5 17,3 

ZUSAMMEN 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

BEFOERDERUNG AUSGEWAEHLTER GUETER1)2} 

SCHNITTBLUMEN (T,A, 099} 358,9 249,8 301,9 3 754,7 3 437,8 + 9,2 

KRAFTFAHRZEUGE (T,A, 910) 919,1 662,9 822,3 2 277,2 2 233,6 + 2,0 

ELEKTROERZGN, (931) 2 040,9 663,6 2 066,8 5 187,9 5 566,4 - 6,8 

BUEROMASCHINEN (T,A, 939) 940,2 829,4 1 020,5 2 713,2 2 499,2 + 8,6 

SONST,N.EL,MASCH,ANG,(T,A, 939) 3 537,7 3 277,4 3 567,8 9 882,8 10 143,2 - 2,6 

GARNE, GEWEBE U.AE. (962) 1 087,9 1 055,0 1 147,9 3 120,7 3 493,3 - 10,7 

BEKLEIDUNG (T.A, 963~ 900,2 660,3 993,1 2 146, 1 2 126,4 + 0,9 

DIWCKEREIERZGN, ( 97 4 2 359,5 861,5 2 146,6 6 092,6 5 712,4 + 6,7 

FEIN!-!ECH.,OPT.ER7.GN, (T,A, 979) 685,2 638,1 798, 1 1 890,8 2 134,2 - 11,4 

SAMMELGUETER U.A. (999) 5 138,2 4 221,7 3 897, 1 13 890,2 11 160,8 + 24,5 

UEBRIGE G UETER 7 102,0 5 519,0 6 562,5 18 458, 1 17 984,8 + 2,6 

ZUSAMMEN 26 069,8 21 638,7 24 324,6 69 414,3 66 492,1 + 4,4 

ANTEIL DER AUSGEWAEHLTEN GUETER AM GESAMTVERKEHR IN ~1)2) 

SCHNITTBLUMEN (T,A, 099) 5,2 5,8 5,4 5,4 5,2 
KRAFTFAHRZEUG~ (T,A, 910) 3,5 3, 1 3,4 3,3 3,3 
ELEKTROERZGN, (931) 7,8 7,7 8,4 7,5 8,4 
BUEROMASCHINEN (T,A, 939) 3,6 3,8 4,2 3,9 3,8 
!::ONST,N,EL,MA::iCH.ANG,(T,A, 939) 13,6 15, 1 14,7 14,2 15,3 
GARNE, GEWEBE U,AE, (962) 4,2 4,9 4,7 4,5 5,2 
BEKl.EIDUNG (T,A, 963~ 3,5 3,1 4, 1 3, 1 3,2 
DRUCKEREIERZGU, (974 9,1 8,6 0,0 8,8 8,6 
FEHil<lECH. ,OPT,ERZGN. (T,A, 979) 2,6 2,9 3,3 2,7 3,2 
SAMMELGUETER U,A. (999) 19,7 19,5 16,0 20,0 16,8 

UEBRIGE GUETEH 27,2 25,5 27,0 26,6 27,0 

ZUSAMMEN 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

1) <Jl!Nf•; lltlG'-:llltllf!HJ,::NEN DTmCJIGANGSVERKfüIH. - 2) Gtn,TEJ1GBUP J'EN ß7.W" T !ULE AU::; GUr..'TERGRUPPEN, 
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V. GUETERVERKEHR MAERZ 1971 

•• GUETERVERKEHR NACH HAU,TVERKEHRSBEllEHUNGEN 

1. GUETERHAUPTGRu,,eN UNO GUETERABTEILUNGEN •I 

TONNEN 

GESAMTVER-
NIi. GUETERHAUPTGRUPPE KEHR OHNE DURCHGANGS-

r.UETERUITEILUNG D~CHGANGS- VERKEHR 11 
VERKEHR 

00 URENOE TIERE 8,9 22,8 32,1 63, 7 20,l 83,9 33,2 209,0 77,3 
01 GETREIDE 0,2 0,6 0,1 1,1 1,9 1,4 3,2 1,9 
07 KARTOFFEL~ 0,1 O,l o,o O, l 0,2 o,o 
03 FRUECHTE,GEMUESE 28,5 23,l 91t3,0 991t,5 313, l 307,6 013,lt 2 768,9 957,6 
Olt TfXTILE ROHSTOFFE 0,0 13,3 9,6 23,0 3,5 26,5 19,2 66,l ',1,9 
0~ HOLZ UNO KORK 0,2 0,2 O,lt 0,1 O,'t 0,1 3,fl 2,1 
09 PFL.U.TIER.RnHST.ANG 93,7 58,8 't3l,3 593,8 2 l't, J 798,l 079,7 5 020,8 2 9',6,6 

LANOWIRTSCH.ERZ.U.AE zus 131, l llll,'t 2 416,9 2 666,3 552,2 3 218,6 2 1't7,0 8 071, 3 5 027,5 

II lllCK ER 1,5 1,9 J,'t O,lt J,7 2,1 5,1 3,1 
12 GETRAENKE 0,8 15,0 16,0 31,8 2,1 33,9 15,e 91,2 46,3 
13 ANO.r.ENUSSMITTEL U.A J,7 21,lt 65,8 90,9 29,lt 120,lt 70,8 266,0 133,6 
llt FLEISCH,EIER,MILCH 9,6 23 ,8 153,6 187,0 52,6 239,7 68,0 633,6 173,lt 
16 GETRElnE U.AF.ERZGN. 0,6 0,5 8,3 9,lt 1,6 10,9 6,6 31,5 15,2 
17 FUTTERH ITTEl 1,0 36,l 1,5 311, 7 0,0 311,7 31t,O 5t,,6 ',3,5 
l~ rJEL SAATEN, FETTE ANG. O, l 1,5 1,6 3,2 0,6 3,8 1,9 11,lt ,, '3 

ANn.NAHRUNGSMITTEL zus 15, 9 99,9 21t8,7 36't,5 16,7 lt51,2 19'1,3 093,,, ltl9,5 

21 STEINKOHLE,-BIIIKETTS 0,0 0,0 O,l 0,1 0,1 0,1 0, l 
22 ~RAUNKOHLE u.A.,TnRF o,o o,o o,o 0,1 

FESTE ~lN.BRE~NST. zus 0,0 o,o 0,0 0,1 0,1 o, l 0,1 O, l 

31 RrJHES EROOEL O,l 0,1 0,0 0,2 0,2 0,2 0,2 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 0,1 3,9 0,3 1t,J 0,3 lt,6 3,8 6,6 5,0 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS o,o 2,6 2,1 

"· 7 
1, 7 6,lt 5,7 9,1 7,6 

3', HINERALOELEIIZGN.ANG. 0,2 1,5 1,5 3,2 lt,9 8,2 5,7 23, II 16,4 

HINERALOELERZGN.U.AE zus O,lt 11, l 3,9 12,3 6,9 19,3 15,J 39,7 29,2 

ltl EISENERZE 2,11 2,11 2,11 2,11 3,1 2,9 
',5 r-lE-HEULLERZE O,lt O,lt 1,0 l ,lt 0,1 2,0 0,5 
lt6 EISEN-,STAHLABFAELLE 0,2 0,2 

ERZE,HETALLABFAELLE zus 3,2 3,2 1,0 lt,2 2,9 5,lt 3,7 

51 ROHEISE~,-STAHL 0,7 0,6 1,3 1,2 2,5 1,5 l ',,2 ll ,O 
52 STAHL HALBZEUG O,lt 12,2 2,0 lt,6 1,6 6,3 2,3 27,2 12,4 
53 sr,e-,FORHSTAHL u.A. 0,0 0,2 0,7 0,9 O,l 1,0 O,lt 7,3 4,8 
5't STAHL N. ECH, ~ANOS TAHL O,lt 0,11 0,2 1," 0,2 l,7 0,5 3,4 0,7 
55 ROHRE,GIESSEIIEIERZGN 2,5 22,9 6,7 32,1 5,1 37,2 211,5 85,8 55, 7 
56 NE-HETALLE,-HAL8ZEUG 2,6 23,6 13,0 39,3 13,9 53,l 29,l 152,7 83,9 

EISEN,NE-METALLE zus 6,0 50,5 23,2 79,7 22,l 101, 7 62,3 290,5 168,6 

61 SA~D,KIES,BIMS,TON 0,2 0,6 0,1 0,2 1,0 o,,, 2,2 0,6 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES o,o 0,0 1,7 1, 7 1,7 lt,3 3,3 
6J ANO.STEINE U.EROEN 0,1 6,6 lt,2 10,8 2,6 13,5 5,3 31t,5 15,3 
61t ZE„ENT,KALK O, l 0,1 0,1 0,0 0,2 0,0 0,8 0,3 
65 GIPS O,O O,O 
6q A~O.~IN.8AUSTOFFE 0,0 0,3 O,lt 0,7 0,11 1,5 O,l 9,9 4,2 

STEINE u. EROEN zus 0,1 7,2 5,2 12,5 5,4 17,9 7,6 51,8 23,6 

71 NAT.OUENGE~ITTEL 0,1 O~l 0,1 0,3 0,1 
7? CHEH.'lUENGEHITTEL O,O 0,0 0,1 o,o 0,1 0,0 1,5 0,3 

OUENGEW ITTR zus O,O O,l 0,2 0,0 0,2 o,o 1,8 O,lt 

81 C~EM.GPUNOSTOFFE U.A 1,3 36,8 111,1 56,9 5,6 62,5 37,1 21t5,1 173,lt 
82 ALUHINIU'lOXYO 0,2 o, 2 0,2 0,2 0,6 0,6 
83 ~ENZOL,TEER U.AE. 0,0 0,1 O,l O,l 0,1 .. ZELLSTOFF,ALTPAPIER 0,1 0,3 O,l 0,5 0,0 0,5 0,3 l, 2 0,3 
89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 29,<t 592,1 252,0 873,5 163,0 036,6 592,2 2 820,1 620,lt 

CHEH. ERZEIJG~ 1 SSE ZUS 30,11 629,<t 271,0 931,2 1611,6 1 099,11 630,5 3 067,2 7q,.,7 

'11 FAHIIZ EUGE 22,7 51t0,2 5·n,1 096,0 161,11 257,11 915,3 3 191,lt 2 230,8 
92 LANDMASCHl~EN O,lt o,8 lt,6 5,7 7,5 13,2 7,lt 29,3 20,3 
93 EL.ERZG~.,MASCHINEN 306,lt 3 61t2 •" 825,3 5 771t, l 973,7 6 71t7,11 " 595,5 18 lt51t,9 12 375,9 

"" E,H-WAR E~ U, A • 21t,4 162,l lllt, l 300,6 66,9 367,5 2111, 3 l Olt5,7 595,5 
95 GLAS-U.A.~IN.WAREN 3,,, 59,9 33,8 97,1 12,l 109,2 lt7,5 301,2 145,5 
91) LFDER-U,TEXTILWAREN 175,e 816,0 oe1t,o 2 075, e 579,2 2 655,0 l 377,6 6 1123,8 3 572 ,0 
97 SONSTlr.E WAREN ANG. 121,5 71t7,0 329,2 " 197, J 571t,O " 771,7 2 128,5 12 6811,8 5 927,l 

UW.l<Al 8-U. FER T IGERZ zus 65",6 6 9611,,. " 921t,O 13 51t7,0 2 375,2 15 922,2 9 290,l lt2 535,2 21t 867,1 

~FS.TRANSPOIITGUETER zus 596,6 2 372, l 1157,6 " 1126, 3 ltOll,t, 5 231t,7 3 195,7 llt 257,9 II 71t3,3 

Z 1JSA'4MEN 2 435,lt 10 251t,O 9 753,9 22 lt0,3 3 626,5 26 069,11 15 550,8 69 ltllt,3 ltl 077 ,5 

IJURCHGANGSVERKFHR 21 3 518,0 917,6 9 173,8 4 789,9 

INSGESAMT 2 lt35,lt 10 251t,O 9 753,9 22 ltlt3, 3 3 626,5 29 587,8 17 468,4 78 588, 1 45 867,4 

•I VGL. HETH. ERLAEUTERUNGENI- 11 GEBROCHENER DURCHGANGSVFRKEHR.- 21 UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR• 
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V, GUETERVEltKEHR NAEIIZ 1971 

ll, GUE TE RVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

2, GUETERGRUPPEN •• 
TONNEN 

VERKEHR GRENZ- GESU4TVER- GESAMT ERKEHR E 
NR, GUFTERGRUPPE INNERH,OES UEBERSCHREITENDER KEHR OHNE DURCHGANGS- BERICHTSNDNAT 

BUNOESGEB, R DURCHGANGS- VERKEHR 11 BEFDERDERG, DAR, IN 
VHS.~ENPF, VERSAND VERKEHR INSI.ESANT FRACHTERN 

001 L FBENOE TIERE 
PFERDE, ESH 0,9 1,3 2,3 1,0 3, l 3,3 17,3 3,3 
RINOVIEH 7,6 7,6 
KAELtlER 2,1 2, 1 2,1 2,1 2, 1 2,1 
SCHAFE,llEGEN 0,0 
SCHWEl'IE 0,3 0,3 0,3 0,3 1, 5 1,4 
GE~LUEGEL 0,3 4,5 0,2 5,0 5,0 2,7 11, l 4,7 
AND,TlfRE l, ERNAEHR 0,0 
ZOOTI ER~ 7,6 18,3 28,2 54,l 19,1 73,2 24,8 169,3 58 ,1 

011 Wf l l fN,•ffNGKORN 0,9 0,9 0,9 1, 2 1,1 
012 GERSTE o,o 0,0 0,0 o,o 0,2 0,1 
015 "Al S 0,0 0,0 o,o 0,2 0,0 
Olb RFIS o,o 0,1 o, 1 0,2 0,3 0,0 0,4 0,0 
OlQ SONST .GHRFIOE O,l 0,5 0,7 0,0 0,7 0,5 1,3 0,7 

020 KA•TOFFEL'I 0,1 0,1 0,0 O, l 0,2 o,o 

031 Z ITR!ISFRUECHTE 0,1 1,4 1, 4 0,7 2,1 0,0 9,4 3,b 
035 ANO,FRISCHE FRUECHTE 27,5 11,l 337,3 375,9 100,4 476,3 377,2 915,l b23,0 
01'~ FR!SCHE,GEFR,GEMUESE 0,9 11,9 604,3 617, 2 212,0 1129,3 b3b,l 844,4 331,0 

041 WOLLE, Tl ERHURE 0,0 O,l O,l 0,2 0,5 0,1 0,4 1, 8 O,b 
042 BAUMWOLLE 0,1 1,4 1, 5 0,2 1,7 1, 5 5,1 3,b 
041 SY~TH,TEXTILFASERN 0,0 11,b 1,0 18,6 2,4 21,0 16,8 53,6 3b,3 
045 AND,PFL,TEXTILF~SERN l ,1, 0,6 2,1 0,4 2,5 0,5 3,8 1,0 
C49 L'lMPfN U,AF, O,O 0,6 O,b 0,0 O,b 1, 8 0,5 

0~5 SONST ,ROHHOll o,o o,o 0,1 0,1 o,o 2,3 2,0 
051, A"ln.~EARB,HOLZ 0,2 0,1 0,2 o,o 0,3 0,0 0,1, O, 1 
C57 SDfNN>iOll,KORK U,AE, 0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 0,2 O, 1 

CQl H•FuTE,ROH,FELLE 
HAEUTf, ROH 0,5 1,9 10, 1 12, 5 2,4 15,0 1,b 32,8 17, l 
PELZFELLE,ROH 3, 5 9,3 ll5,6 128, 5 32,3 11,0, 8 811,5 530,9 305,7 
ABFHLLE 0,0 0,3 0,4 0,7 0,7 O, l 3,7 2,0 

092 KAUTSCYUK,ROH 0,9 1,5 1,1 3,1, 0,2 3,8 2,2 8,1 4,2 
C9Q PFL.u.rreq,RQHST,ANG 

SCHNITTIILU"'EPII 77,5 12,8 143,1 233,4 125,5 358,9 886,1 3 754,7 2 330,0 
PIIA TURllAEq"lE 4,1 5,1> 86,9 91,,5 32,5 129,0 57,1, 341,, 3 163,3 
UESR,ROHSTOFFE 1,3 27,t, 74,0 108,7 21,3 129,9 37,8 343,b 124.4 

111 ~OHZUCKER 0,0 0,1 0,1 O,l o,o 0,1 0,0 
112 RAFFl~IERTER ZUCKER 1,3 1,3 2,6 0,4 3,0 1,6 ,,,0 2,6 
113 MELASSE 0,2 0,5 0.1. O,O 0,7 0,4 1,0 0,6 

121 ~OST,WEIN 0,2 12,4 8,8 21,5 0,5 21,9 14,3 41,8 24,2 
127 ~IER 0,6 1,0 1,6 0,1 1, 7 o, l 6,9 0,5 
12 5 AND,ALKOH,GETRAENKE 0,2 0,7 5,1 6,0 0,6 6, 5 0,9 29, l 18,2 
12A ALKOHOLFR,GETRAENKE O,t, l ,3 1,1 2,8 0,9 3,7 0,5 13,,, 3,4 

131 K~FHf 0,1 2,0 1,4 3,,, 2,9 6,4 1,5 13,9 4,5 
13? KAKAC,KIKlOE~ZGN, 1,1 0,2 1,3 2,0 3,4 1,0 7,5 2,4 
133 HE,GEWUERZE 0,0 l,b 3,6 5,2 O,t, 5,5 1.4 20,4 . 1.2 
1'4 ROHTA9AK,TA8AKABFALL 0,1 0,1, 3, l 3,8 1, .. 5, 2 0,7 18,4 b,b 
135 TABAKWUE"l 1, 0 3,5 2,0 6,5 16,8 23,3 18,0 t,l, 3 31,1 
l3b ZUCKFPWAREN,HONIG 0,3 0,2 0,9 1,,, 0,1 1,4 0,5 3,b 0,9 
13g 50NST.'IAHRUNGSMITTEL 2,2 12,4 54,7 69,3 5,9 75,2 47,9 11>1,0 80,9 

141 FLEISCH, F• I SCH, GEFR. 2,8 3,0 4,3 10, l 4,9 15,0 2,2 43,4 11,2 
14? F15CHE,FRISCH,GEFR, f>,2 5,8 104,l 116,2 46,2 11>2,4 29,5 390,2 61,4 
143 FRISCHE ~ILCH,SAHNE 0,1 2,0 O,O 2, 2 0,0 2,2 8,b 1>,2 
144 MlLCHt"ZGN. 0,0 O,b 1,1 1, 1 l, 0 2,7 1,0 11>, 0 8,9 
14 5 A~D. SPEISEFETTE O,O 0,0 o,o o,o Cl,O o,o 1,5 0,2 
l4b FIFR 0,3 1,b 39,6 47,5 0,1 47,b 30,7 l4b,b 77,5 
14 7 MI!), FLEISCHWAREN 0,1 3,8 1,4 5,4 0,4 5,8 4,0 19,2 s.s 
14~ FISCHKONS[RVEPII U,AE, 0,1 0,9 3,0 4,0 0,0 4,0 0,1 8,2 2,5 

lol YfHL, GR I E ss ,GRllET lE 0,0 0,0 0,0 0,0 o,o 0,0 0,0 0,1, 0,1 
16 2 ~AL l 0,0 O,O 0,0 0,0 O,u 
lbl SO~ST,GfTqFIOEFRZGN, 0,6 0,1 0,7 1,3 0,1 1,4 0,2 1,,0 1,5 
164 nas JFqzGPII, o,o 0,4 b,1 7,1 0,8 7,9 5,5 16, 1 1,,1, 
165 r.crP,HUfLSEPIIFRUEC~TE 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
loo •~O.GEMUESFERZGN. 0,0 0,9 0,9 0,7 1,6 0,9 8,6 7,0 
167 HnPFFN o,o o,o 0,0 0,0 0,0 0.2 0,0 

17? IJELKUCHEN U,AE. 0,0 0,0 
179 SIJ~H ,FIJTTERIIITTEL l, 0 31, ,1 1,5 38,7 o,o 38,7 34,0 54,5 43,5 

181 OFLSAITEN-FRUECHTE 0,1 0,2 0,3 0,0 0,3 O, l o, 5 0,1 
l R 2 51J'jST ,llELF, FETTE 0, 1 1,,, 1,4 3,0 0,5 3,5 1, 8 10,9 4,2 

21 l STFINKOHLF o,o o,o 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 
211 ~TEINKOHLF"lBRIKETTS 0,0 

2?1 tlR AUNkrJHL E o,o 
721 BRAUNKOHLF'IBR!KETTS 0,0 0,0 O,O 0,0 

31( PnHES FROOH 0,1 0,1 0,0 D,2 0,2 0,2 0,2 

., VGL. METH, ERLAEUTERUNGEN,- II GEH~OCHENER DU~CHGANGSVcRKEHR, 
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v. GUETERVERKEHR NAERZ 1971 

8. GUETEIIVERKEHR NACH HAU,TVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

2. GUETERGRU„EN ., 
TONNEN 

GRENZ- GEUNTVER-
NR, GUETERGRUPPE UE8ERSCHIIEITENOER KEHR OHNE OUllCHGANGS-

VERKEHII DURCHGANGS- VEIIKEHR 11 
VER AND EMPFANG VERKEHR 

321 MOTOREN8ENZIN U.AE, 0,1 ],8 0,2 .... 1 0,1 .... 2 3,, 5,7 .... 7 
l23 AND,KRUTSTOFFE 0,1 0,0 0,1 0,2 0,2 O,l 0,3 0,2 
325 OIESFLOEL,L.HEIZOEL 0,0 0,2 0,2 D,O 0,2 O,O 0,5 O,l 

H<' NUUR-,~UF INER IEGAS 0,0 2 ,6 2,1 ..,,7 1,7 6, ... 5,7 9, l 7,6 

~" 1 SCHMIFROFLE,-FETTE 0,2 1,5 1,5 3,2 3,9 7, 1 4,6 21.1 1", l 
~"' RITUl!Efol U,AE, o,o o,o O,O O,O o,o O,O 0,2 0,1 
34q AND.l!INEIIALOELERZGN, 0,0 o,o 1, l 1, l 1,0 2,5 2,2 

4lC FISENERZE 2,8 2,1 2,8 2,8 3, 1 2,9 

lt52 KUPFERERZE O,O 
45> BAUXIT,ALUMINIUl!ERZE o,o 
455 "A'IGANERZ E O,l 0,1 O,l o, l 
45q SONST.NE-l!ETALLERZE 

URANKONZE'ITRAT U,AE o,o o,o 
SONST,NE-MATALLEIIZE o, ... 0,4 1,0 1,3 0,1 1,9 0,5 

4b2 EISENSCHROTT Z,VEIIH, 0,2 0,2 

512 ROHEISEN U,AE. O,O o,o 0,1 O,l 0,6 0,5 
513 FFRROLEG,A'IG, 0,2 0,0 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 
515 ROHSTAHL O,lt 0,6 i.o 1.2 2,2 1,2 13, ... 10,3 

52 2 GEW,STAHLHALBZEUG O,O 0,0 
523 SONST.STAHLHALBZEUG 0,4 2,2 2,0 .... 6 1,6 6,3 2,3 27,1 12,4 

532 WARI! GEW,FORMSTAHL 0,2 O,l 
5~ 1 KALT GEW,FORl!STAHL o,o o,o o,o 0,0 0,0 O, 5 0,5 
53b SONST.EISENDRAHT 0,2 o, ... 0,6 0,1 0,7 0,4 5,3 3, ... 
537 SCHIENENO~ER8AUl!AT, 0,3 0,3 0,3 1,2 0,9 

542 GEW.STAHLBLECHE 0,6 o,o 0,6 0,2 0,11 0,1 1, l 0,1 
541 SONST.STAHLBLECHE 0,3 o,o 0,3 0,3 0,6 0,1 
545 WAIIM GEW,!ANOSTAHL 0, 1 O, l 0,1 O,l 0,1 0,6 0, l 
546 SONST ,BANDS UHL 0,1 0,1 0,2 o, ... o, ... 0,3 1,1 0,5 

55 l ROHRE U.AE, 2,2 22 ·" 6,3 31,0 ... ,6 35,7 27,7 77,2 52,3 
557 GIESSEREIERZGN,U,AE, 0,3 0,3 o, ... 1, l 0,5 1,5 0,11 B,5 3,5 

561 KUPFER,-LEG. 0,0 0,2 0,0 0,3 0,5 0,11 0,7 3,5 l ,4 
562 ALUMINIUM,-LEG. 0,5 1 ,7 1,2 3,3 1,6 ... ,9 2,0 19,6 12 .... 
563 8LEl,-LEG. 0 ,1 O,l 0,0 O, l o,o 0,2 0,1 
564 ZINK,-LEG. 0,0 O,O O,O O,O 0,0 0,0 
565 SONST.NE-METALLE 

SILRER,PLATIN 0,6 4,0 3,9 11, ... 0,3 11,7 3,1 25,2 7,5 
ANO.NE-METALLE 0,0 1,5 2,0 3,6 7,1 10,7 11, ... 21,9 13,7 

568 NF-METALLHALBZEUG 1,5 16,2 5,9 23,6 ....... 28,0 15,0 82,2 48,11 

611 INDUSTRIESUID 0,0 0,0 o,o 0,1 o,o 
612 AND, SA'ID IJ,K !ES O,O 0,0 o,o 0,2 0,2 0,0 0, ... 0, l 
614 LE:HM,TJ'I 0,1 0,6 0,7 o,o 0,7 o .... l, 6 0,4 
615 SCHLACKEN, ASCHEN ANG 0,0 o,o 

671 STEIN-,SALINENSALZ 0,0 0,0 1,7 1, 7 1,7 .... 2 3,3 
623 SCHWEFEL O, l 

611 ZERKLEll'IERTE STEll'IE 0,6 0,6 0,6 0,6 
612 NUURWERKSTEll'IE "·" O,lt ..,,a o, ... 5,2 3,9 8,9 ... ,8 
6~3 r,1PS-U,KALKSTEll'I o, 1 o,o 0,2 0,1 0,2 0,0 0,3 O, l 
634 KREIOE o,o 
639 SONST,ROH~ll'IERALIEN 0,1 1,5 3,8 5,3 2,2 7,5 l, ... 2 .... 7 10,4 

641 ZEl!ENT 0,1 0,1 0,1 0,0 0,2 0,0 0,6 0,3 
642 KALK 0,3 0,0 

b5C GIPS 0,0 0,0 

6ql S Tf ll'IERZG". 0,0 O,O O,O 0,7 0,1 ..,,e l, 7 
b97 KERA,.,~AUSTOFFE o,o 0,3 0,3 0,7 0,1 0,11 O,l 5,0 2,6 

712 ROHPHOSPHATE 0, 1 O,l 0,1 0,3 0,1 
713 KAL !ROHSALZE o,o 

171 PHOPHATSCHLACKEN 0,0 
722 &•1(J, PHOSPHATDUENGEII 0,0 0,0 o,o o,o 0,0 0,0 
7?9 ~ISCHOIJEl'IGER U,AE, 0,0 0,0 o,o 0,1 o,o 1 .... 0,3 

911 SCHWHELSAEURE o,o 
1112 AETZNAT~O'I o,o 0,0 0,0 O,O 0,0 
811 NUR I IJ"M ARBONU 7,3 7,3 o,o 7,3 7,3 7,3 7,3 
814 KAL ZI U"KARII I D 0,6 0,6 0,6 0,1, 0,6 O,b 
819 SO'IST,CHFM,GRIJNDST, 

ANORG,GRIJl'IOSTOFFE 0,4 21,0 6,5 27,9 5,0 32,9 19,l u ....... 1 ... 3,0 
ORG,GRUl'll)STOFFE l,B 0,6 2, ... 0,2 2,6 l, 2 6,5 3,6 
RADIOAKTIVE STOFFE 1,0 6,7 11,0 U,7 o .... 19,l '1,6 46,4 18,9 

820 ALUMI NI IJMOXYD 0,2 0,2 0,2 0,2 0,6 0,1, 

., VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN,- II GEeROCrlENER DURCHGANGSVERKEHR, 
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VERKFHR 
N~ • GUETER~RUPPE INNERH.DES 

RlJNDESGfB. 
VERS.=EMPF. 

H'l ~FNl n1 -
H10 T~ER, Pf CH U.AE. -
~41 1 tll TOFF O, l 
"4? AL[PAPIFO -
H91 KUNSTSTOFFE 3,4 
cq7 fAqRfN,GERRSTOFFE 2, 1 
891 P>IAR"AZ. ERZ GN .ll.AE. 

PH4RIUZ. ERZG. 15,1> 
REINl,.UNGSH.U.AE. 1,9 

894 SPR[NC.STOFF,MUNITION 0,8 
p~ 5 ST AERKf, Kl EBER o,3 
~96 snNST.CHE~.ERZGN. 5,4 

CJt () fAHqz E•JGf 
KRAFTFAHRl EUGE 15,8 
LUFT FAHR ll EUGE b,O 
WASSERFAHRZEUGE 0,9 
SnNST .FAHRLEUGE 0,1 

9?C L •NOMASCHINEN 0,4 

931 EU K TROE Rl GN. 
FL,KTR ... ASCHINEN 13,4 
IJOAHl,(AREL,1SnL. ld 
~ArHRICHTE~GERAETE 30,4 
C[ EKT•.HAUSHALTGER. 0,7 
ELEKTPO .. ,O •• PPAQATE 1, 3 
50NST.ELFKTROFRZGN. 80,5 

g19 sn~sT.M\SCHINEN ANG. 
HcJEPOMASCH INEN 19,6 
~ET.~FAPR.MASCHIN. 0,0 
KRAFT•AHRlEUG~OT'lR. 0,8 
FLUGlEUGMOT'lREN -
51NST.N.EL.MQIOREN 12,8 
Sr.NST.N.EL.~ASCH.AN 145,5 

04( BAUTEILE A.METALL o,q 
g49 rnM-WAREN 

KAbFL,ORAHT,N.ISOL. 1,0 
~AEGEL,SCHRAUREN 1, l 
wE~~ lf\JGE 9,6 
5CH"E IOWAREN 4,2 
IJf~R .EBM-W.Rf~ 7,6 

-l5 ( r.t•S 0,5 
<,5> GLAS-U.A.~IN.ERlGN. 

GLAS ~AREN 1,4 
FFl~KERAM.ERZGN. O,B 
PFRL EN, El)fl STEINE 0,2 
S~NST.~l~.ERZGN. 0,5 

061 L fl)H ,ZUGER .P El ZFEll 
L FQFR, L fnFRWAREN 2,4 
llJGfR .PEllFEUE 3,6 

g1, 2 f.APNF,GFWEBE U.AE. 
TEPPICHE 't,O 
GEWERF 32,6 
SAQN~,GEWfRE U.AE. 21,5 

':)/)' 8<Klfll)U~G,SCHUHE 
f"\fKl r I ruJqr.. 106,2 
)(Hlllff 4,9 
':~ 15~\k TIKFL O,R 

171 KAIJTSCHUKwAREN ANG. 4,5 
qp DA.PIE~,P'APPE 0,6 
1
• 11 PAPIF~-,PAPPEWARFN 42,2 
,,74 nq1JCI' FQ.fJEA.lGN. 846,5 
', 7 ~flf-Rfl 0, 7 
97~ Hflll-U.KnRK WAREN 0,4 
470 ~~NST.FFRTIGWAREN 

FFIN~FCH.,OPT.FPZG~ 28,6 
rnTnCHFM.E•ZG~. 0,7 
<I NOF ll Mf 55, 1 
IJttAffll 0,0 
~US IK INSTRU~FNTE 25,0 
SPO~TART.,SPIELWAR. 2,5 
KUNST~FGENSTAENDE 1, 8 
~CHMIJCK-, Gf1LFlWAREN 3,6 

V. GUETERVERKEHR MAEAl 1971 

II. GUETERVERKEHR NACH HAUPTVEIIKEHRSl!El IEHUNGEN 

z. GUETERGRUPPEN •I 

TONNEN 

GRENZ- GESAHTVER- GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
UEBERSCHREITENOER KEHR OHNE DURCHGANGS- l!ER ICHTSMONAT 1 J•uuaR BIS MHD7 

VERKEHR DUHHGANGS- VERKEHR II BEFOEIIDEIIG. 1 DAR. IN IBEFOERDERG. 1 DAR. 1 N VERSAND I EMPFANG VERKEHR INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTEIIN 

0,0 - O,ll - o,o - o,o -- 0, 1 0,1 - 0,1 - 0,1 -
0,2 0, 1 0,4 0,0 0,4 0,3 1, 0 0 ,3 
0,1 - 0,1 - 0, 1 - 0,2 -

311,q 21>,9 1>9,2 9,3 78,5 it5,3 222,3 138,3 
80,9 21,3 lOit, 3 8,7 113,0 63,7 342,1> 208,3 

163,9 ll2,2 291, 7 77,0 31>1!,7 201,3 922,0 481t,O 
12,2 19,lt 33,it 21,4 54,9 B,1 170,0 100,5 
1, 1 1,0 2,11 1,1 1,9 3,1 14,l 12,0 
7,4 2,5 10, 2 D,it 10,6 1,8 25,4 17,4 

287,8 68,7 361,9 45,1 lt07,0 238,0 1 123,6 660,0 

416,8 411,3 843,9 75,2 919, l 710,4 2 277,2 1 670,1 
53,1 85,8 l41t,9 35,7 180,6 119,2 455,5 H0,9 
61t,9 25,6 91,4 31t,9 126,3 62,1 350, 1 175,1 

5,4 10,3 15,8 16,0 31,8 23,6 108, 5 74,8 

0,8 lt,6 5,7 7,5 13,2 7,4 29,3 20,3 

38,2 21,1 72,7 22,4 95, l 43,b 255,7 127,3 
16,9 7,4 25,6 2,6 28,2 18,4 111, 1 68,2 

169,2 160,8 360,4 60,9 421,3 277,1 1 043,8 618,6 
g,6 9,5 19,8 2,9 22,7 19,o 41,8 32,6 
g ,J 5,5 16,0 8,8 21t,8 15,3 76,5 45,5 

6B4,3 455,9 1 220,7 228,l l 41t8,8 902, l 3 659,0 2 207,7 

3'36,0 445,8 801,4 138, 7 940,2 801,0 2 713,2 2 326,0 
0,0 0, 1 0, 1 o,o 0,2 - 0,1 0,4 

13,1 9,8 23,7 23,3 lt7,0 36,2 172, 2 131,7 
17,7 12,9 30,6 14,2 lt4,7 43,7 104,6 102,6 
b0,7 32,0 105,5 31,5 137,0 86,6 393,5 262,0 

2 287,4 664,6 3 097,5 't40,2 3 537,7 2 352,l 9 H82,B 6 453,3 

1,1 2,7 4,7 0,3 5,1 3,5 25, 1 17 ,2 

5,5 2,6 9,1 2,8 11,9 5,1 37,2 18,2 
7,3 6,2 14,6 1,6 16,2 9,2 58,3 32,'t 

53,9 48,5 112, 0 14,2 126,2 72,3 340,8 179,9 
19,2 12,2 35,6 5,2 40,8 29,3 112,8 70,1 
75,l 41,9 124,6 42,7 167,4 99,0 471, 7 277,7 

't,O 1,1 5,6 0,2 5,8 2,4 18, 1 9, 1 

30,2 9,9 41,5 4, 5 lt6,0 17,9 133,9 60,3 
7,q 10,4 19, 1 1,0 20,l 12,5 49,8 32,5 
5,6 6, 1 12,0 1, 1 13, l 2,9 39,4 9,5 

12 ,2 6,2 U,8 5,3 24,1 11,8 60,0 34, 1 

119,3 90,6 212, 3 37,2 249,5 156, 7 60B,5 365,8 
19,7 28,8 52,1 3,8 55,9 19,9 llt5, 1 60,2 

4,5 106,8 115, 2 39,6 151t,8 81,11 453,8 251,b 
156,0 111,9 300,6 51, 3 351,8 153,2 1 088, 1 506,5 
118 ,O 162,lt 501,9 79,4 581,3 350,7 l 5711,2 913,2 

136,9 468,9 711',9 188,2 900,2 428,8 2 146, 1 l 048,9 
55,0 101,3 lb 1, l 168,2 329,4 173,5 709, l 380,9 
6,5 13,4 20,7 11,4 32,1 13,0 94,4 44,9 

2 3, 2 13,6 41,3 9,4 50,7 25,3 198,6 105,6 
3,5 5,6 9,7 1, 3 11,0 6,1 31,0 19,4 

28,9 15,6 8b,1 12,5 99,3 21>,0 2't0, 7 90,3 
R23,ij 557,6 2 227,9 131,6 2 359,5 874,9 b 092,6 2 359,5 
12,9 '1,9 23,4 11,8 35,2 22,9 84,9 52 ,4 

2,8 3, 1 6,4 4,5 10,'l 6,b 31, l 17,6 

102,0 222,9 553,5 131, 7 685,2 lt21,8 1 890,8 1 177,0 
5,0 12,6 111,3 0,4 18,7 11,2 37,7 16,7 

45,1 46,9 147, 1 15,6 162,6 43,4 427,3 105 ,9 
21 ,1 12,7 34,7 22,1 56,8 12, 1 137,5 75,0 

167,1 113 ,6 305,8 42,1 347,'l , 191, 7 1 029,0 608,8 
23,7 17,6 't3, 8 18,lt 62,2 27,4 191,7 97,1 
2,0 14,4 18,2 8,5 26,7 15,2 69,9 38,6 
7,6 10,3 21,5 8,1 29,6 9,8 72,2 21,H 

•l VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN.- 11 GEPRUCHE~ER DURCHG~NGSVERKEH~, 
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V, GUETEIIV!IIKEHA MAEIIZ 1971 

8, GUETEIIYEIIKEHII NACH HAU,T Y EIUtEHII SIEZ I E HUNGEN 

z. GUETEIIGIIU"!H •• 
TONNEN 

YEIIKEHII GRENZ- GESAMTVEII-
NIi, GUETERGlltUPPE INNERH,DES UEBElllSCHIIEITENOEII KEHII OHNE CHGANGS-

BUNOESGEB, VEIIKEHII UlllCHGANGS- VEIIKEHII 11 
VElllS, •EMPF, YEIISANO EMl'FANG YEllKEHII 

SONST,FERTIGNARFN 101,4 Z7B,lt 27Z,1 659,5 155,1 115,lt ltllt,2 2 153, 9 lltl ,lt 

9Ql GE~lllAUCHTE VERPACKG, 1,1 12,3 5,3 19,lt 3,6 23,0 13,lt 72,l ,.,,o 
997. GE~ll,8AUGElltAETE U,A, 1, l 1,1 l,l 2,9 
ci•n U'41UGSGUT 11,6 11,7 17, l 45,lt U,l 51,1 31t, 3 251,6 lU,6 

991t Gnt. D, MUENl EN 0,5 Z,Z 9,2 11,9 2,0 13,9 "·' ltl, 2 ,,1 

999 SAMMELGUETEII U,A, 
01 PL ~ATfNGUT 0,1 42,3 21,0 ..... o 20,4 14,4 20,8 - 21 11,3 59,7 
GFSCHf'IKARTIKEL 0,3 11,5 1,1 19,'l 1, l 20,9 17,2 36,'l 21,6 
PERS,EFFEKTEN 57,4 369,7 272,3 699,4 60,3 759,7 471,3 2 159,0 440,6 
BFHAEL TElllSEND!NGEN 0,3 27,l 4,2 31,6 2,0 33,6 26,7 67,4 51,9 
NARfNPROBEN 12,2 27,5 24, l 63,8 6,5 70,3 29,9 190,8 78,3 
SONST,SAMMELGUT 63,4 415,7 211,2 690,2 105,2 795,4 570,3 2 198,7 l 5H,a 

TRANSPORTGUETfR ANG 38,5 589,9 866,3 l 494,7 123,2 l 617,9 135,3 4 562,7 3 111, l 
OIENSTGUT 403,a 855,2 425,9 l 614,9 71,0 l 756,0 171,8 4 lo55,4 2 2ü't,8 

ZUSAMMEN 2 435,4 10 254,0 9 753,9 22 443, 3 3 626,5 26 069,8 15 550,8 69 414, 3 41 071,5 

DURCHGANGSVERKEHR 21 3 518,0 917 ,6 9 173,8 4 789,9 

INSGESAMT 2 435,4 10 254,0 9 753,9 22 443,3 3 626,5 29 587,8 17 468,4 78 588, 1 45 867,4 

•I VGL, METH, ERLAEUTERUNGEN 1 - 11 GEB~OCHEN[R DURCHGANGSVERKCHR,- 21 UNGEBROCHLNER OURCHGA~GS~ERKEHR, 
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V, GUETEllVERKEHR MAERZ 1971 

C, VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW, LAENOEllN • I 

1, VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

TONNEN 

VON STRECKEN- INSGESAMT DAR, IN 
HERK ,-FLUGPL, HAH HAJ BRE DUS CGN NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

HAMBURG 7,2 9,0 31,0 19,9 389,lt 10,0 4,lt 23,t, 376,0 872,1 286,6 
HAN'IOVER 6,8 0,1 0,5 O,l 117,7 2,3 0,3 0,8 229,5 558,2 299,lt 
BREMEN 't,4 O, 1 0,6 31t,6 13,0 52,6 
DUESSELDORF 27,6 

"· 2 
1," 331,'t 121t,J 3,3 22, I 98,7 0,1 620,8 389,7 

KOELN/BDNN 27,1 2,1 231,1 3,9 21t,8 'tl, 3 332 ,5 198,9 
FRANKFURT 568,5 176, 6 65,8 lt67, 1 231,8 300,0 191t, 1 't21,l 688, 1 l 120,6 5't 7, 7 
STUTTGART 11, 7 1,8 8,1 1,0 t,97,7 2,8 't8,6 571,8 455,0 
NUERNBERG 1,6 O,l 't,7 122,3 1,4 60,0 190,1 88,7 
~ENCHEN 30,b 1, 1 17,0 13,lt Hlt,lt lt,9 0,6 89,3 o,o 't7l ,3 2't4,3 
~rRLIN 102,9 100,6 8,0 53,5 25,8 372,9 36,6 29, 3 't2,0 771,b 219,9 
SDNST.FLUGPL, 0,7 0,0 0,1 0,7 

1 NSGFSAMT 781,2 29't, 1 8",3 585,1 299,8 2 620,5 482,0 231,9 519,Q 6't't,'t 0, 1 1 562,4 3 731,0 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 256,2 151,6 282 ,O 152,6 978,2 305,2 89,2 226,l 289,9 731,0 

2. GRENZUEBEllSCHREITENDER VERKEHR 

EINLADUNG 

TONNEN 

'!ACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSF UGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
Z I ELL AND HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BER uEa FRACHTERN 

Fl'INLA'IO lb, I 60,1 76,2 
SCHw EDEN 14,b ", 1 152,'t 1, 7 172 ,8 117,b 
NORWEGEN 17,8 8,7 't,2 30,7 
DAENEMARK 8't, 7 'tb,8 2,0 392,2 11,2 22,1 559,0 359,8 
GR AR I TANN 3b, 6 16,0 20,6 301,'t 46,5 261t,2 125,6 2,0 31t, 1 12,0 858,~ 372,4 
1 SL AND 0,4 32,7 38,2 3,0 1,8 75,9 2, 1 
1 SLAND 10,'t 10,4 10.4 

'II EDERLANDE 92,4 102,8 8,0 1,1 52,0 367,7 149,9 4",6 825,0 56~,2 
BELGIEN 25,7 33,3 30,9 329,7 85,6 20, l 525,2 296,7 
LUXEM8URG 13,5 13,5 
FRANKREICH 18,5 56, 1 22,lt 583,'t llt,9 ltl,6 3,1 739,9 378,3 
SPANIEN 6,8 1, 7 13,8 315,5 9,5 5,3 152,6 156,2 
PORTUGAL 3,2 5,8 113,3 122,3 't9,0 
SCHWEIZ 31,8 65,9 23,1 't2't,5 llt't, 6 102,6 792,6 317, 1 
OESTERRE!CH 16,7 237,0 6,2 53,7 113,6 87,2 
IT AUEN l 'l, 1 5't,9 2't,3 571,6 20,6 31,7 722 ,8 305,9 
GRI ECHENt.AND 3,1 167,2 0, l l,'t Hl,8 16,6 
TUERKEI 93,6 3,9 3,8 101,2 1t2,0 
JUGOSLAWIEN 0,2 8,6 88,2 lt,2 9,6 110,7 
UNGARN 2,2 35,5 5,3 't3,0 
TSCHECHOSUlW 1, 1 37,8 38,9 
~UHAENIEN 11,2 36,l 4, 7 52,0 
BULGARIEN 13,l 13,l 
POLEN 33,0 H,O 

FUROPA zus. 371,4 118, 8 30,3 662,1 201,l 5 176,6 577,8 12,lt 387,6 16,8 1 755,0 " 076,3 

LIBYEN 13, l 13,1 
TUNESIEN o,8 15,0 0,1 15,9 
ALGE•IEN 1,6 l,b 
IIIAROl<KC 7,2 7,2 
SENEGAL 18,lt 18,lt 6,8 
SIERPA LEONF o,o o,o 
L!BFRIA 2,8 0,1 2,9 
GHA"IA 24,3 2'o,3 
NIGtRIA 62,5 62 ,5 lt4,4 

VA• I AEGYPT 1 77,0 1, 8 78,8 40,1 

SUDA~ 5,'t o,o 5,5 
&ETHIOPIEN 89,4 89 ... 
UGA~CA lt,1 ,, , 1 

KENIA 't 1,8 0,3 42, 1 u,,, 
TANSANIA 6,2 o,o 6,2 
SA•BIA 6,2 o,8 7,0 7,0 
•AIJRITIUS 1,0 1,G 
,UED~FR IKA 213,0 lt,7 0,2 217,9 109,l 

AFPIKl ,us. 9,8 581,6 lt,7 2,lt 598,5 223,9 

KANACA 0,6 512,7 513,3 351,B 
VEP STUT 0 17,8 lB,7 19,8 3 105,1 227,lt 68,l 0,3 3 457,2 2 bb0,1 
VER STAAT 01 0,2 0,0 117,6 O,lt 0,3 118,5 80,9 
~FX IKO 2, 1 't5,2 'o7,3 
PlJ'U,,.A O,O O,C 
JA~A IKA 5, .. 5 ,,, u,~ 
CURACAO O, l C,1 
PUE•HC RICO 2,8 2,8 
TR INID,U, TOB O,lt u,,, 
VENEZUELA 9,1 9,8 
SURINAM O,O O,O 
BRASILIEN 161,0 161,0 79,9 

OI FINSCHL, UHLADUNGEN VGL, METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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v. GUFTERVERKEHR MAERZ 1971 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENOERN •1 

2. GRENZUE&ERSCHREITENDER VERKEHR 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- INSGESAl'H DAR. IN 
Z IELLANO HAM HAJ BRE ous MUC &ER UEB FRACHTERN 

URUGUAY 3,8 3,8 
ARGEr,TIN I EN 2't,8 2't,b 3.1 
KOLU~"IEN 25,2 25,2 2,'t 
fCUArflR 5,6 5,6 0, l 
PERU 2't,O 2't,O o.~ 
Rlll l VI HI 1,1 7,7 0,5 
CHIL f 32,9 32,9 11,3 

AME~IK, l us. 18,0 18,7 22,5 " OB't,2 221,a 61,'t 0,3 " 't39,9 3 192,2 

lYPfRr, 0,2 0,2 
LIRANr1N 271,0 0,2 1, 7 27l,9 2)1 ,1 
1 SRlEL 137,6 19,6 157,2 9~,I 
JO~f'\Ar,IF.N 2,3 2,3 u,1 

I FN 7,2 0,2 7,'t o.~ 
l~AK B,6 0,2 B,8 
IRAN 2, 7 12 3, 2 0,1 3,4 129,4 40,5 
KUWAIT 21,3 21,3 1,6 
~AHREIN 0,7 0,7 
SAUOIAQAB l'tO,O o,o 140,0 113,1 
PAK I STA"' 't9,6 49,6 i0,7 
AFGHANISTAN 10,0 10,0 't,6 
1 NOI E"J 59,0 59,0 5,5 
CFVLllN 0,'t O,'t 
rl(R~A 1,7 1,7 
THAILAND 19,l 19 ,1 3,2 
VIETNAM,S- O,'l 0,9 
SINGAPUR 22,5 22,5 
INOllNFSl~N a,o 6,5 14,5 6,5 
PHIL IPP(NEN 0,5 0,5 
HONKC~G 44,2 't4,2 2.ft,4 
CHINl,IAIWAN l, l 1,1 
JAPAN 11,q 2,9 126,7 141,'o 41110 
HUK IU IN 0,1 ü,l 
KORf.6,S- 13,1 13,1 U,1 

AS I F N zus. 14,6 2,9 055,9 0,3 19, 7 25,1 118,'o 611,2 

AUST•ALIFN 5't,3 54,3 
CZEANIE"J l~ 0,3 l, 0,3 

AUS TR .-nz. zus. 5'o,6 54,6 

lNSGESA~T 41)4,0 118, 8 30, 3 693,5 223,6 II 152,'l 810,6 32,1 483,6 17, 1 13 CJ66,lj 8 !() 3 ,5 

OAOU'ITER IN 
FRlCHTFRN 61," 101,8 1, 7 21't,9 79,9 6 896,3 641,3 30,0 69, 7 e 103,5 

AUSLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ 1 NSGESA~T DAR. IN 
HEP~UNFISLANO HAM HAJ BRF ous CGN FRA STR NUE MUC SER UE!l FRACHTERN 

FINNLAN~ 4,6 27,6 32,2 
SCHW FOE"' 1?,9 17't,'t o,3 187,6 l6't,3 
P.mRwFC-P·J 5,5 1,1 't,6 1, 1 12 ·" 
OAFNFMA~I< 71, 8 22 ,8 2,5 289,6 5,2 8,2 't00,1 281,Y 
r.• P 1-1 IT 4°'11"1 48,6 q],6 14,3 259, 1 63,'l 220,'+ 51,8 7,7 29,5 29,8 818,8 293,8 
I ?L ANfJ o, ('.' 5,2 12,0 0,1 0,1 17,4 
"'IF"FRLll"Jr'lf 68, 0 513, f 10,5 31, 5 75,2 270,5 'tO,O 29,5 53 3 ,q 3,7,l 
r1 S:L r, 1 EN H,6 29 ,6 16,6 205,6 13,'+ 0,9 10,2 28S,C loV,O 
LUXE~BURG lb,O Lo,0 
FRANKP~ICH 25,2 198 ,5 21,b 't2't,2 10.~ 24,4 

"· 1 
709,0 '+70,2 

\PANIEN o,o 28,6 '+09,2 19, 1 10,2 467,2 184,b 
P'1P T UGAL 0,5 1, 2 40,9 42,6 10,6 
~rH1111r1z 3'3, 1 85,4 19,7 '+66,3 76,9 O, 3 57,5 739, 3 3~0,d 
r,FSTJ:~H,t:f(H 2,9 16 7,ft 2,7 12,6 186,U 128,3 
f T ft.L t FN '3~, 6 1"0 ,o 15,8 757,1 21, 3 53, 9 026 ,8 552, .. 
r,"' 1 FCHl:t,il ANO 0,2 71,5 1, 5 5,4 78,7 i,2 
T!FH.Kf"f 0,5 59,3 11,0 7C,8 5,'+ 
Jur;n SL t..1111 I H' 2 ,J 61,2 O,b 15,7 79,8 ,.~ 
•JN~A'1N ? , IJ 0,4 21t, 7 6,1 33,2 
TC:.(HFlHOc;Lnw 12,'l ll,9 
W1JMA H; f F~ o,4 10,7 2,1 11,3 
P'Jl (, &F,o f PI 10,8 1 O,b 
Pr Jl F "I 6,3 b,3 

FlJWfJPA zus. 3~':;, 1 152, 3 24,8 809,l 165,4 " 7"3, 7 243, 5 8,9 217,ft 3-4, 7 6 780,0 3 966,o 

1 1 RYEN 1,8 1,8 

• I FINSCHL. UML AOUN',fN VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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v. GUE TERV Eli.KEHi! MAER.l 1971 

C, Vfll.fLECHTUNG NACH STII.ECKENHERKUNfTS- UNO STRECKENLIELFLUGPLAETLEN IILW, LAENOERN *I 

2, GRENLUEBE•SCHREITENOER VEII.KEHII. 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECK fN- NACH STRECKENLIELFLUGPLATZ INSGESAMJ DAR, IN 
HfHKUNFJSLAND H M HAJ 8RE DUS CGN FRA STIi NUE l!UC llfR UE8 FRACHTERN 

TUNtS l FN 3,3 25,7 0,8 29,8 

ALGERIEN 0,3 0,3 

MAROKKO 3,0 3,0 

SEN~GAL 67,5 67,5 43,9 

SltR•A LFnNE 0,1 0,1 

Llll~RIA 0,5 2,4 2,8 

f,HANA 1,1 1,1 
N((jFRlA 5,2 5,2 

VlRI AEGYPT 1 41,b 0,2 't7,8 9,5 

~IJOAN 0,1> o,o 0,1> 

AfTHlnPIFN 21>,0 228,2 48,5 302 ,7 24 7,6 

UG ANCA 4,9 4,q 

HNIA dl>,2 0,8 87,0 58,6 

TANSANIA 0,2 0,2 

MAURITIUS 5,2 5,2 

,uen AFR lk l 1>7,2 4,0 2,0 H,2 23,~ 

AFRIKA zus. 21>,0 3,8 5S3,7 4,0 52,3 639,ti 383,1 

~lNlOl 3,0 2,3 201,5 201>,8 122,0 

VFR STAAT f1 B,5 9,1> a,, 1 IOB,3 2 577,1 177,0 202,0 1,0 3 232,2 2 540,2 

Vl:R STAAT " O, 2 203,7 203,9 163,2 

HEX I Kfl 0,5 22,l 22,5 

PA."'.IAIIIA 0,0 0,0 

JAMAIKA 0,1> O,b 
fUPACAO 1,5 1,5 

PUFRTO OIC[l 0,5 0,5 

rn INlr.u. rn• 0,0 0,0 

VENElUFL • 0,4 0,4 

,;SASlllfN 80,9 80,9 32,7 

URUGUAV 4, l 4,1 

A>GfNTl~IEN 40,6 40,6 27.'., 

!<.llLU~Slfl'I 15,0 15,0 

~CUAN'H 2,0 2 ,v 

PERU 1>,B 6,8 

l<OLIVIEN 0,9 0,9 

CHIL f 22,2 22,2 10.~ 

A~E• IKA zus. 73,7 12,1> a~, 1 111, l 3 179,7 111,0 202,0 1,0 3 840, 7 2 d91,0 

ZYPERN 0,5 0 1 5 

LIBANON 175,1> 0,0 11, l lBl>,B 130,8 

IS•AEL 1,1 924,2 104,8 036,7 992,5 

JOROlNIE~ 0,3 0,3 

WR IFN 17,5 0,2 17,7 11>,9 

IIU!,K 2,1 O,lt 3, l 

IP A~ 12,e 104,l 3,1 119,9 54el 

•U•AIT 4,1 4,1 

~A.Utll,&,RA.e 74, l 0,1 14,2 58, 3 

~A.SKAT 11"40.N 0,4 0,4 'l,4 

PAK IST l.'I 52,1 52 ,1 33,5 

AFGHANISTAN 5,7 5,7 2,1 

INDIH 0, 1 100,1> 100,b 2B,6 

f EYL CN 1,7 1, 7 

olR~i 0,5 0,5 

lHAILaNO 45,0 45,0 l,o 

"'1AL ,t,yS, t A o,o o,o 
Sl'IGAPUR 41,q 41,9 

INOCSfSIEN 2,6 2,1> 

PHIL IPPl'IEN 3,1> 3,1> 
HO"'H<(f-.:t; 15,3 11>1, 3 196, 7 119,0 

(HHIA,TAIWA~ 1,2 1,2 
JA Pft'I.I 5'3,4 9,B 203,3 266,5 118,l 

A~d !::~ zus. 101, 5 17,4 0,1 923,4 O,O 119, 1 2 162,l 55b,U 

AU)TctALIEN 11,9 11,9 

tr.US T Q .-·ll. ZIJS. 11,9 11,9 

P~Sr.F~ti,"'T 521,3 164,R 24, 8 914,0 276,'> 10 412,4 424,5 B,9 1>51, 11 35,1> 13 434,7 B 796,7 

f)ARIJ~Tf IN 
F~A.Ct-TF~r-,i 112,2 149,3 50&,5 82,9 1 344,8 254,4 0,9 322,4 3,4 8 796,7 

• 1 EI 'ISCHL. U~LlDUNGEN, VGL. HETH, ERLAEUTERUNGEN, 
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V, GUETERVERK!HR MAIRZ 1971 

D, VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZl!LfLUGPLAETZEN UII, LAENDERN •I 

1, VERKEHR INNERHALB DFS IIUNDESGEIIETES 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH END INSGESAMT FLUGPLATZ HAl'I HAJ IIRE ous CGN STR NUE M C IIER 

HAMIIURG 6,0 5,3 23,2 11,5 5<t,3 11,6 3, l 23,l 3<t~,7 o,o <tl<t,7 HANNOVER 5,0 0,2 0,3 0,3 l<t,6 1,11 0,3 0,11 1"1,9 165,3 RREMFN 2,9 0,1 0,3 o,o 11,3 0,2 0,0 0,11 11,5 2<t,l OOESSELOORF 16,9 0,11 o,a 0,9 9,9 122,8 0,9 16,7 72,9 0,1 2<t2,6 KDELN/80NN 19,<t 2,<t 1,<t 1,6 3,5 <t,O 0,5 <t,l 39,5 76,5 FRANKFURT 56,5 16,7 2,<t 39,6 15,9 52,<t 21,0 100,1 <t62,5 767, l STUTTGART 11,0 1,6 0,2 3,3 1,3 6,11 O,<t o,a <t7,0 72,<t 'NERNIIEqG 1, 7 O,<t 0,2 1,<t 0,1 <t,9 0,2 0,0 2<t,O 32,11 NUENCHE'I 18,0 0,11 O,<t 7,2 
"' l 

33,11 1,9 0,6 <tll,6 o,o 115,3 MRLIN 63,0 99,l 6,6 <t0,5 23,11 133,5 3<t,7 13,6 39,5 0,0 45',,t, 

snNS T. FLUGPL. 0,2 O,O 0,0 0,2 

INSGESAMT 19<t,5 127,9 17,6 117,<t 511 ,O 269,5 226,6 <t0,3 185,9 1 197 ,5 o, l 2 t,35,<t 

2. GRENZUEIIERSCHREITENDER VERKEHR 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENOZ IEL- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT LA"IO HAii HAJ BRE ous CGN FRA STIi NUE MUC BER uea 

FINNLAND 12, l 2,7 1,3 9,0 6,3 211,6 6,7 1,<t 3,7 0,5 72,,, 
~CHWrnF'I 16,5 5,7 0,9 111,0 •• 11 59,D l<t,9 3,<t 9,6 1,2 135,9 ~ORW EGEN 10,7 2,5 0,9 10,7 2,6 3<t,O <t,7 1,8 5,0 0,8 73,5 
O&ENE"ARK 33,9 1,5 1,3 15,6 l<t ,o 61,7 11,D 3,3 9,9 2 ,2 154,5 GR AR[ UNN A5,9 <t9,9 25,2 337,7 llt5, 3 566, 7 176, 7 3<t,6 57,11 23,7 503,5 IRLA"ID 2,5 1,9 2, l 3<t,O 5,5 25,7 12,<t 2,5 5,6 1,0 93, l ISLAN() 0,0 o,o O,O 0,1 O,<t 0,1 10,4 O, l 11, 1 NI Er ERL ANOE 43,9 12,7 "·" "•" 11, 1 96,3 36,1> 7,3 21,3 12,5 250,3 BELGIEN 22,2 11,9 1,3 11,0 IJ,9 1,1,,1, 31,3 5,2 7,4 1,0 17",8 LLJXt•,URG 0,3 D, l D,l O, l D,O <t,O O,l 0,1 0,3 0,9 6,1 fqOIKR<[CH <tl,O 25,6 <t,9 511,9 "3 ,,, 157,5 64,3 15,1> 52,0 20,5 O,O 483,7 ~PANIEN 2l,3 7,1) 3,2 28,7 7,9 177,5 211,9 <t,3 23,0 3,9 307,8 PORTUGAL 5,<t 2,0 o,a llo,b b,O 30,l 6,9 2,6 7,<t 0,8 76,6 YllU 0,1 o, l O,O O, 1 0,2 0,2 0,7 o,o 0,2 1,7 GI BRAL UR 0,1 0,1 0,2 SC'<WE I l 18,0 10,0 1,9 ,,,,, 1 21,3 100,6 37,7 <t,5 50,9 10,7 299,7 OESTER~E[CH b,b 2,11 0,6 15,5 5,0 80,5 10,1 1,0 30,8 <t,0 157,0 ITAL IE"I 2J,2 11,9 5,7 59,8 31,5 229,2 <t3,5 12,7 43,11 10,5 'o71,7 GRIECHE..._ ANO 7, 1 1,2 2,7 1,1 <t,9 61>,9 <t,2 2,0 1,9 1,,. l06,u TUERKH ?,1 1,6 1,3 lo,O 2,6 <t2,7 11,7 2,0 5,3 0,8 7<t,6 JUGnSL ~w I E"' 2,,. 1,11 0,2 8,0 "·5 23, 7 7,<t 2,0 1,8 1,7 59,<t 
UNf;AR~ 2,6 0,5 0,1 5,<t 5,0 16,5 1,6 1,6 7,0 0,9 41.7 
•L BANI E" 0,0 O,<t o,o O,<t 
TSCHECHOSLOW 2,1 1,7 0,1 <t,7 2 ,9 12,7 1,,, 0,3 2,3 O,<t 28,<t RU'4AENIE'I ,.,8 0,1 0,'o 1,1 3,0 11>,9 3,8 0,6 3,9 0,9 42.8 "IJLG••IE~ 0,2 0,2 1.1 0,8 6,11 0,3 0,5 O,lo o,o 10,11 POLFN 0,9 o,z 0,1 2,6 3,2 12,7 2,<t 1,5 1,1 0, 1 25,0 S'lWJFTUNtnN 1),5 O,t, 0,2 3,6 0,8 3,7 5,5 0,3 0,9 0,11 16,b 
EuQrDA. zus. 36B,9 156,8 59,9 101,1 3<t5 ·" 921,1> 52<t,7 121,<t 365,3 107,2 O,O ,, 67l$,9 

LIBVFN 1,0 1,1 0,7 1,5 1, l 7, 3 1,<t 0,2 1,1> 0,2 lb,l ruries r EN 0,5 o.~ O,<t "•" 1,9 111,,, 2,7 0,0 1,1> 0,0 30,7 
•LGERIE'I O,b 0,11 0,9 l,b 1,1 3,1 2,7 1,3 2,0 0,0 l<t,O ~A•OKKO 2,8 0,1 o,o "·" 1,0 9,5 1,7 0,5 0,8 0,0 21,6 ~AUA FT ANIE>, 0,0 0,2 0,3 0,1 0,8 l,<t 
"Al 1 0,0 0,1 0,5 O,O 0,2 0,2 1,0 
SENEGAL 0,5 0,0 0,0 0,3 0,1, 2,7 o, l 0,0 0,2 0,1 t,,5 GA~g[A 0,0 O,O 0,0 GUINE• PORT o,o o,o O,O o, 3 0,0 O,t, GUl'l~A REP O,O 0,1 0,2 o, 1 o,o o,o 0,2 0,7 SIFRA• LEONE 0,2 0, l 0,1> O,<t 0,2 0,0 o,o 1,5 LlßEOf~ C,<t 0,2 0,0 <t,O 0,2 2,7 0,5 0,1 0,1 0,0 11,3 FL FE'ISF IN-~ "·" 0,6 O,O 0,3 1, 1 2,3 1, 7 0,1 0,1 7,1 ceERVOL u 0,1 0,0 0,1 O,lo 0,1 0,1 'l[GER O,l O,t, 0,3 0,2 O, l 0,0 0,1 O,O l, 3 ViCHAD 0,1 0, 1 O,O 0, 1 O,l O,<t o,o 0,1 0,1 o,s 
(jHINft 1,6 0,1 0,1 1,5 0,1 1,,0 1,<t 0,3 0,2 0,0 1•.o rnr.o 0,2 0,2 0,0 O,O 0,1 1, 1 0,2 O,l O,O 1,8 OA'<OYE 0,1 0,1 0,1 0,1 o,o o,o 0,5 >,IGFRI~ 1,b 1,3 o,o 0,11 2,0 60,1 1, 7 0,6 2,5 0,2 76,8 O~F•UN (},II 0,8 o,o 0.1 O,<t l, 1 O,b 0,0 0,0 O,O 3,11 ZENT Af REP O,O 0,1 0.2 0,3 o,o 0,0 O,b AEOU-fölJl"El 0,0 0,0 GABU" 0,3 O,l O,<t o,o 1,<t o,o O, l 0,3 0,0 2,6 KO'IGO PEP 0,1 0,5 0,5 0,3 0,3 0,1 0,3 O,O O,O 2,8 ttl'J~Gf"J r'II:~ P O,b 0,1 0,3 0,8 o ... Z,3 0,8 D,5 0,2 o,o b,1> ANGnLA 0,1 0,2 o,o 0,9 0,5 1, 5 0,1 0,0 1,1 0,0 5,3 VAP I ~EGY~T I o,a 0,9 0,1 1,9 1,8 <t7,2 2,0 1,0 1,3 1,0 63,8 ~UIU"I 0,5 2,8 0,2 1,7 0,3 3, l 0,5 0,3 0,3 0,2 11,9 

., LUFTTRANSPORTWFG, IJH"E U'4LADUNGEN. 
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V, GUETERYEIIKEHII MAERZ 1971 

D, YEIIFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENOZIELFLUGPLAETZEN azw. LAENDEIIN ., 

2, GIIENZUE8ERSCHREITENDER VERKEHR 

VERSAND 

TONNEN 

NACH fNDZ IEL- INSGESAMT 
LAND HAM HAJ UE DUS STIi NUE MUC !ER UEB 

SOMALI-K FR 0,7 o.o O,O 0,3 o.o 0,2 0,0 1,3 
AHHIOPIEN 1,3 o,e 0,1 1,1 o,e 43,4 0,5 0,4 1,4 0,0 49,9 
SO'IALIA 0,3 0,0 0,2 0,5 0,3 0,4 o,o 0,1 1,1 
UGANDA 0,5 0,1 0.1 0,0 0,6 1,0 0,3 o,o O, l 2,7 
KENIA 0,1 1,1 0.2 1.2 1,7 14,6 4,4 0,3 0,6 0,2 25,2 
RUANDA o,o 0,1 O, l 0,1 0,5 0,6 0,1 0,1 1,5 
BURUNDI 0,0 0,1 0,3 0.1 O, 1 o.o 0,3 1,5 
TANSANIA 1,2 0,5 0,0 0,6 0,7 2,7 0,3 0,2 0,3 o,o 6,6 
SA"B 1A 0,9 0,1 0.1 6,9 2,5 4,0 o, s 0,3 0,1 2,0 17,5 
~Al AWI 0,0 o,o D,O 0,2 D, 1 0,0 o,o 0,3 
'IOSA'l~IK 0,2 0,1 1,5 D,4 0,7 0,2 o.o 0,5 0,1 3,7 
MAl1AGASKAR 0,2 0,1 0,4 0.2 0,7 0,2 0,1 0,5 o,o 2,3 
PEU"I ION o,o 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 O,O 0,0 0,2 
RHOOfS l EN 0,1 0,1 o.z o.o 0,4 o,o 0,0 o,o 0,0 0,9 
~lUR ITIIJS o,o 0,0 0,0 o,o 0,2 0,1 0,0 0,3 
suenuR IKA 8,9 8,5 2,2 12,6 11,7 64, 3 21,0 2,3 9,3 1,9 142,5 

AFRIKA ZUS, 36,2 25,4 6,5 56,7 35,4 307,3 47,4 9,1 26,4 6,5 556,9 

Kl'iAOA 43,f> 35,0 18,3 43, I 18,0 157,1 62,4 12,0 19,0 6,6 415,1 
VER ~TUT n l<t7,6 101,5 24,0 151,5 ae,9 448,6 681,1 63, l 19<t,7 23,6 2 92<t,7 
VER STAAT w 4, 1 9,3 4,5 10, 1 2,6 108,7 54,8 6,8 23,0 0,8 224,7 
~HIKO 5,<t 5,2 0,9 6,9 <t,6 19,8 9,2 5,1 2,1 1,4 60,4 
GUAH•ALA 0,6 0,1 0,0 O, 1 0,5 2,7 O,<t 0,0 0,1 0,1 4,6 
HONDUII AS REP 0,0 0,0 0,2 0,1 0,2 0,3 0,3 0,1 1, 3 
HONDIJlllS ftR 0,1 0,3 O,O 0,0 0,6 0,2 0,0 0,4 1,1 

H S ALVAOOII o,o 0,5 o.o o,o D,2 1, 3 0.1 0,0 0,2 0,1 2,8 
"IICARAGUA O,<t 0,0 o,o 0,9 1, 1 0,3 0,0 0,0 2,7 
COSTA RICA O,O o,s 0,2 0,2 0,3 1,4 0,3 0, 1 0,1 3,2 
Pl"IAMA 1, 0 0.1 o,o 0,3 1, 8 0,7 0,0 0,1 O,O 4,0 
KANALZO"IE o,o 0,0 
JA'IAIKA 0,3 o,8 0,0 0,2 0,4 2,7 0,3 0,1 O,O O,? 5,1 
HAIT 1 REP 0,0 0,2 o,o 0.1 o,o 0,3 
WESTINOIE"I 0,0 O,O O,O O,O O,O O, 5 o,o 0,0 0,6 
C.IIAOELOUPE 0,1 0, 1 0,1 O,O 0,2 1, 1 0,6 0,2 0,0 2,2 
ARU~ l 0,1 0,0 0,3 0, l 0,0 o,o o,o o,o C,6 
CURACAO 0,3 o,o 0,2 O, 1 0,3 0,2 0,2 0,3 0,0 1,7 
'.ll1Ml'IIIK REP 0,3 0,2 o,o 0,0 D,<t 0,5 0,2 0,0 O,O 0, 1 1, 7 
PUERTO RtCr 0,2 1,7 0,3 o,o 9,0 1,2 0,2 0,4 12,9 
T•INID,U,TOB 0,1 0,0 0,0 0,0 0, l 0,9 0,2 0,0 1, 3 
KUBA 0,1 O,l 1,6 0,3 0,2 O, l O,O o,o 2,3 
VENElUElA 1,9 2,1 0,9 3,6 S,7 45,3 7,1 0,7 1,6 O,e 69,7 
GUlYA~A 0,3 o,o O,O O,O o,o 0,0 0,1 0,5 
SUR I NAM o, l 0,1 o,o 0, l 0, 1 0,2 O,O 0,0 o,5 
GUAYANA FP o,o o,o o,o O,l 
PR AS ll IfN 9,5 !,9 1,2 15,9 6, 1 41t,4 16,0 4,2 10,2 1,3 117,7 
PARAGUAY ~.4 0,4 O,l O,O 0,2 0,4 0,1 0,3 0,2 0,0 2,2 
u• uGuaY 0,'1 0,1 0,2 1, 1 O, 7 o ... 0,1 0,2 0,1 3,9 
lRGf"T 1"11 EN 3,0 0,4 0,1 2,5 1,9 8,6 i.o 0,5 2, l 0,7 20,e 
KOLUMB I F"I 3, 7 O,,. O, l 1, 1 o,8 6,8 2,7 0,2 0,5 O,l 16,4 
FCuaooR 0,9 o,o O,O 0,3 0,7 1, 4 0,3 0,0 0,2 0, 1 3,9 
PEPU 3,4 1,9 0,8 3,8 1,1 7,9 3,9 0,4 0,7 0,6 H,6 
BOL IVIE"I 0,6 0,5 0,1 0,2 o,e 1, 7 0,1 o,8 1,0 0,0 5,8 
CHILE 3, 7 1,4 0,2 2,1 2,5 11,4 1,4 0,2 2,8 0,2 25,9 

AMFRIKA zus. 232,5 171,6 52,4 2<t4, 1 139,1 887,2 145,7 95,, 260,4 37,5 3 965,8 

ZY?FRN 0,1 0,2 0,1 O, l 0,2 3,9 1,0 0,2 0,2 O, l 6,1 
LI ~A'«JN 0,9 1,2 0,2 1,6 1,8 2<t,9 3,6 2,6 2,4 0,2 39,2 
1 SH A El 14, l 3, 1 1,4 7,7 10,2 85,1 11,6 10,6 <t2,3 2,0 188,2 
JOROA'IIEN O,l O,l 0,0 0,3 6, 1 0,5 O,l 0,1 0, 1 7,5 
SYA I EN 0,0 0,4 O, 1 O,l O,<t 1,0 0,0 0,3 0,1 0,0 2,5 
l o AK. 1,1 0,1 0,1 0,3 0,3 19, 5 0,2 o,o 0,6 22,3 
IRA~ 12,9 1,1 2,6 6,5 5,9 57,9 5,8 1,4 7,5 2,0 103,3 
KUWl IT 2,3 0,7 o,8 3,2 0,5 12,6 2,<t 1,2 0,9 0,7 25,2 
BAHRE!" 1,2 o,o 0,2 0,0 1,0 0,1 0,5 o,o 3-7 
KlUR 0, 1 0,1 0,0 0,1 o.o 0,5 O,O 0,2 0,0 1,1 
SAUOll•Ae 3,2 1,0 0,1 5,<t l ,<t 143,0 1. 7 0,1 1,3 3,9 0,0 lbl,O 
JE_.F._,. 0,0 0,0 o.,. 0,2 0,4 0,0 0,0 0,1 1,1 
JEMF~, S- 0,1 o,o o,o 0,2 0,5 o,o 0,0 0, 1 0,9 
•ASKH OMAN 0,2 0,6 o,o 0,9 0,9 3,2 o,8 0,2 2, 1 8,9 
PAK I SUN 1,' 0,7 0,1 1,0 2,4 38,6 O,<t 1,7 0,6 0,2 47,0 
AFGHUH SUN 0,7 0,6 0,2 0,4 0,3 10, l 0,4 0,0 0,2 0,6 13,5 
PWIEN 3,4 0,4 1,2 <t,Z 2,2 19,9 3,3 1,5 4,3 0,5 41,0 
NEPAL 0,0 O,O 0,0 D,3 0,7 0,2 0,2 0,1 1,5 
CEYLCN 0,1 O,O 0,2 0,9 0,2 0,0 0,1 1,5 
8lHMl 0,1 0,2 0,2 0,2 0,2 l,<t O,O 0,1 0,1 0,2 2,9 
THAI LA"O 2,3 0,3 0,9 1,9 12, 5 0,8 0,1 0,5 O,O 19,2 
LAOS O,O o.o o, z o,o J,2 
~A'l~OOSCHA o,o 0, l 0,0 0,0 5,5 0,0 5,7 
VIET'laM,S- 0,1 0,1 o,o 1,0 o,8 1, 8 0,0 0,2 0,1 't,O 
MALAYSIA 0,2 0,0 O, 1 O,<t O,l 1,0 1,3 o,o 0,3 0,1 3,4 
SINGAPUR 0,7 1,6 o,e 0,1 1,7 5,6 0,5 0,2 1,5 0,0 13,2 
INOONfS lf"I 1,5 2,0 O,O 0,3 2,0 "• l 1, 2 6,7 1,0 O,O 19,0 
PHILIPPINEN 1,1 0,7 O,O 0,9 0,6 2,4 3,9 0,1 0,3 0,2 10,3 
HO"IKONG 1,6 0,0 0,0 O,<t 1,5 21,6 2, 1 1,8 0,9 O, l 30,0 
Cfil"IA,UIIIAN 0,1 0,1 1,1 o,o 1, 1 0,3 0,7 0,1 O,O 3,5 
JAPAN '34,q <t,O O,<t 8,o 6,3 96,2 18, 1 1,5 8,6 0,5 171,5 

•• l UFTTRANSPl'IPT,IEG, OHPIE U"'lADU"IGEN, 
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V, GUETERVERKEHR MAERZ 1971 

0, VERFLECHTUNG NACH HEMKUNFTS- UND ENDZl!LPLUGPLAETZEN BZW, LAENDE'N •I 

2, GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR 

VERSAND 

TONNEN 

r,,A(H ENOZ IEL- INSGESAMT 

l ANO HAM HAJ BRE DUS STR NUE MUC 8ER UEB 

RIUKIU IN o,o 0,0 

KllMf A, S- 0,2 0,2 0,0 2,5 0,4 0,5 0,1 14,3 0,1 O,O 19,3 

k..l"UlE A, ltf- O,O 0,1 o,o 0,1 

CHl~A VR o,o 0,0 o,o O,? 0,0 0,0 o,o 0,3 

ASIFN zus. B't,'t \q,6 8,5 48,8 43,3 578,3 b 1, 3 45,7 82,b 11,5 o,o 983,9 

AUSIRAL IFN 2,4 0,4 1,1 5,3 2,7 H,2 4,3 4, 1 3,4 2,3 b),3 

"fUSffLANO 0,3 0,0 1,0 0,4 1, l 0,5 O,l 0,2 0,0 3,5 

PZl'ANIFN A~ 0,1 0, l O, 5 0, 1 0,1 

"lFANlfN BR o,o 0,1 o,o o,o o,o o,o 0,1 

NfllKAl EOON o,o 0,3 O,O o,o 0, 1 O, 3 0,0 0,1 0,0 0,ff 

POL YNES H O,O 0, 1 O,O o,o 0,1 

ausrR.-oz.zus. 2,8 0,11 1,1 b,3 3,2 H,1 4,9 4,3 3,7 2,4 b&,!,, 

INSGFSUIT 725,0 374, 2 1211, 3 l Ob3,5 5bbo4 4 733,5 1 4114 0 0 275,8 738,3 lb5,0 O,O 10 254,0 

EMPFANG 

TONNEN 

V N ~ER•UNFTS- N INSGESA~J 

l ANO HAM HAJ BRE DUS SIR NUE MUC BER UEB 

~I NNLAND 4,0 0,1 1,7 1,11 0,2 7,2 0,7 0,3 1, 7 0,3 O,O 18,l 

S(H„fOE~ 14,q 0,7 2,4 11,9 4,0 29,9 5,9 3,5 1,8 l, 1 lb,8 

Pl,l")R.iFGCt-J 8,1 0,2 1,4 1,3 0,8 8,9 1,7 1, 2 1,2 0,3 25,l 

OAf ro.JEfr'l,IRI( 37,8 1,5 1,4 12,b 3,3 43, 7 5,3 2,9 5,9 2,2 0, l 11<>,b 

r·p 801 TANN 101,2 103,0 24,8 310,1 82 ,3 429,8 75,5 15,2 65,5 60,11 o,o 2b6,4 

IOLANO 0,5 0,2 2,9 0,8 9,7 0,5 0,1 0,11 0,0 15,6 

1 SL ANO 
0,0 0,0 

• 1 FOFPL ANnr ?.4,1 11,0 5,8 16,6 J,6 11, 1 U,2 7,3 35,7 10,3 0,0 213,8 

~FLGIFN e,1 ,,o 2,6 23,5 11,6 58,4 111, 1 6,6 32,8 6,1 170,~ 

LIIHMel;Rr. 0,5 O,O 0,2 0,0 2,7 o,o 0,0 0,3 1,2 o,o 5,1 

FP.1,1•,nc:RFICl-t 41,? 6, l 2,? 221,3 31,2 177,3 24,0 12,7 41,8 28,3 0,0 592,0 

~P.\~ lftl 'l5,t, 7,q 10,9 35,3 3•,9 141,l 12,l 20,4 16,7 11t.z Hl,O 

orn,quf.AL 1, 8 0,7 0;2 3,b 0,3 13,3 0,9 0,7 0,8 1,6 23,9 

"ALT 1 o,o 1,7 D,O O,O 0,1 1,8 

S(HWFI ! 22,9 6,4 3,1 65.6 l&,2 65,2 46,2 4,6 55,0 13,6 0, 1 298,8 

G~STER~EICH 1,6 0,5 0,4 3,0 O,B 11,5 2,7 0,2 8,3 8,6 37,0 

IT>LIEN 57,0 15,9 9,0 155,7 24, l 26ft,6 56,l 25,5 51,B 46,7 0, 1 710,4 

GR I FCl<F~l ANfl 1,7 0,6 0,1 3,4 1,4 27,0 3,4 0,5 9,0 1,0 0,1 41.l 

TUCPKEI 17,5 0,6 o,, 1,5 1,0 2bo5 1,2 0,2 8,9 1,5 54,3 

JUur<;L A~.(fN 1,4 O,b 0,1 1,9 2,3 20,1 0,6 0,4 2,B 1,0 31, 2 

U~'';'\ j:;: .... ,., 0,1 0,1 1, 0 O,b 9,4 0,5 0,1 4,8 O, l l9,8 

ALeANIFN o,o 0,1 -i,l 

T '>Ci.-ifC' HflSlG.t 0,lt 0,0 0,3 0,7 0,1 9,8 0, 1 0,4 0,0 o,o 11,4 

f,tJ'°'A CN I FU 1,5 0,0 0,1 O,B 0 ,2 5, l 0,3 1,2 0,2 o,o -1,b 

J:llJL GAP 11:N 0,1 0,1 0,0 0,2 8,4 O,O 0,1 0,1 9,C 

POLE~ 1,5 0,1 0,1 0,2 0,0 2,4 0,1 0,2 0,1 0,4 5,2 

SIJWJ "lUNJl'N 1, 3 1,3 0,1 0,4 0, 1 0,6 O,B 0,2 0,5 5,4 

:-tHtr'P• ZUS. 383,0 1611,e 67,2 882,5 222,, 457,8 274,9 103,9 3"5,5 200,7 0,4 4 099,0 

1 1 ~V fN 0,3 0,3 1,2 1,8 

TUMLSJF~ 0,8 ",7 o,o 9, l 1, 2 19,3 0,9 1,2 1,1 0,2 33,d 

ALC,FAIH~ 0,0 (\,1 0,0 o,o 0,1 O,l 

"1AP r,KI" r 1,7 0,5 O,b 4, 1 0,3 l, 1 0,3 0,4 Bob 

;c"lr r.a.L 1,4 0,3 1,2 0,2 0,0 o,o o,o 2,2 

r,1jJ~CA PnRT 0,1 Q,2 0,3 

r,Jl"Ht OED 0,2 0 0 8 0,5 1,4 

srnp.a trnr,JE O,O O, l 0,0 0,1 

l I dF PI fl o,o 0,6 0,0 O,l 0,0 o,o .i, 1 

ELFC~Jll,F tN-llt' 0,0 1,0 2 ,1 6,9 ·0 0 0 0,2 0,4 10,7 

GH AN~ 0,2 O,l 0,1 0,3 0,3 0,0 C,O 0,9 

Tf"',f'l o,o 0,0 J,O 

r~ 1 ';F P 1 O, l 0,0 0,2 0,4 0,0 0,1 0,8 

G~l:\U"'-1 
0,0 0,0 

it0~r,r: PCP 0,1 0,1 0,1 

l(rJ"1r7r; n1:,.. • 0,0 0,0 o,o 0,2 0,2 

A._,GfJI A o,o 0,1 O,O 0,0 0,0 O,? 

VA~( &Fr,ypf 1 1,6 0,0 0,2 0,7 0,8 8, 2 1, 1 0,2 2,9 0,3 15,8 

5UOA~ 0,0 o,o 0,1 0,0 0,0 0,0 <.1,2 

HTH IQP lrN 26,0 0,2 0,0 0,2 0,8 253, 2 O,O 48,7 129.l 

SIJMAL I 4 o,o 0,0 0,0 O,O O, l 0,0 0,0 0,Z 

ur,,-~r:A 0,2 0, 1 1,2 O,l 1,6 

l"E:tlfA 7,1 l,1 1,4 0,3 5,0 62,8 1, 5 0,7 8,7 3,6 92, l 

PIJA"i r, .. 0,0 n,6 2,9 0,8 2,3 0,7 7,2 

•I LIJ~TTPAN~PORT~EG, OHNE UMLADIJNGFN. 
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v. GUETERVERKEHR MAERZ 1'171 

n. VERFLl:CHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN • I 

2. GRFNZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNHS 1 NSGESUIT 
LAND HAM HAJ BRE DUS STR NUF MUC BER UEB 

TANSANIA 0,0 0,0 0,1 o,8 O, 1 o, 1 O, 1 1,2 

~AM~IA 0,0 0,0 O,O 0,2 O,O 7,0 0,1 0,3 0,1 7,8 

~Al AWI 0,7 0,7 

•nsA~SIK 0,1 O,O o,o 0,0 O,O o,o 0,1 0,2 

flllOA.(;ASKAA: 0,1 0,1 
L)HnnfStf-N o,o O,O 0,2 0,0 0,2 

MA.UR IT ltllio 2,9 0,1 0,0 3,0 

~UfOAFO. l~A l,5 1,0 0,4 9,l 1,4 20,4 5,7 0,5 3,2 1,1 0,0 46,5 

AfR I KA lUS. lt4,3 :\,lt 2,2 25,5 15,l 390,l 10,5 3,9 66,5 6,0 O,O 567,9 

KlNAr.A 14,2 7,4 0,3 11,H 5,4 93,8 22,8 1,4 9,7 0,5 0,0 167,2 

VfO STUT 0 177,6 68,5 26,1 148,l 341,3 247,2 267, l 136, 3 302,5 bl,9 0,0 111,1 

\lf: '{ sr ur w 1q,3 9,8 1,1 1,0 3 ,4 240,0 22,1 11,4 31,5 5,7 357.3 

•n IKn 0,4 0,6 0,1 0,3 0 .~ 22, 3 0,1 0,4 0,7 0, l 26,2 

r,U.\TFMALA 0,1 0,0 0,0 3,7 O,O 0,0 3,8 

HONOUPI.S P~D 0,0 0,0 0,1 0,0 0,1 

fl SAlVAOOP 0,0 0,0 o,o 

NICARAGUA 0,2 0,0 0,2 

Cl1ST 4 P(CA. 0,0 0, 1 0,1 

1-'A.f\l~~ .. o,o 0,0 0,0 0,0 0,0 o,o 0,1 

JAMAIKA 0,0 0,1 0,4 0,6 

HAI T 1 REP O,O o,c 

tUKA(ß.n 0,8 0,0 1,0 0, 1 1,4 2,4 5,7 

nc~1Nl1<. kFP 1,8 O,O 1,9 

"UfPTr, RICO 0,2 8,5 D,O 0,5 0,0 9,2 

T•ll•IO,U, Tl'R o, 1 0,1 o,o 0,2 

KUtiA o,o 0,0 0,0 o,o 

VE~c/UflA 0,2 o,o 0,1 O,O 0,2 0,8 O,O 0,0 0,0 0,0 1,4 

SUOINA• 0,0 0,1 O,l 

RRAqLlfN 13,5 O,l 0,9 1,9 1,l 7,8 2,3 0,1 1,3 0,4 O, 1 30,0 

D"Q ar.uAY 0,4 0,0 0,0 0,1 2, 1 2,6 

LJPLJC.UAY O,? o,o 0,1 0,1 3,8 o,o o,o o,o 4,2 

AR~FI\ITl~IEN 0,6 0,0 0,1 0,8 0,8 20,5 0,1 0,4 0,1 o,o 23,4 

KOLU•~I EN 1,0 0,0 C, 1 0,3 0,1 7,5 o,o 0,2 0,0 9, 1 

l:(IJA f)QP 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,0 0,1 o,o 0,5 

or ~\J 0,5 0,1 o, 1 0,1 0, 1 3,5 0,1 0,0 0,0 4,8 

PCL!VIF'I 0,2 o,o 0,C 0,2 0,0 o,o 0,5 

CH II f ? ,b 0,2 O,l 2,7 4,6 o,o 0,1 0,2 0,1 ll,4 

A"fR IKA Z 115. ,1,1,q 95,7 35,0 172,2 l&0,6 658,1 315,2 150,7 348,8 oq,1 0,1 438,2 

ZY Dt,-Pl\j 0,0 0,0 O,O 0,5 O,O 0,5 

LT >.l.o\f\iQ~ 7,6 0,8 1,0 1,4 0,1 22,4 5,0 o,o 8,0 0,5 47,lt 

I\H>"L 94,8 1 ~. 8 1,4 121,b 27,6 242,5 34,l 27,,, 130,1 l0b,o4 0,0 799,7 

Jtl~.lti\J I r"I 0,2 0,1 0,1 0,0 0,4 

SY 0 1 f 11,0 0,1 16,9 0,1 0,6 17,7 

l RA< 2,0 0,0 o,o 0,7 0,1 o,o o,o 0,3 2,7 

IRA, 21,5 2,0 2,1 9,8 3,0 23,8 7, l 2, 3 21,8 10,5 104,2 

l"lh•'A lT O,O 0,5 0,0 0,2 0, 1 1, 8 O,l 0, 1 0,1 2,9 

AAl-·PFI~ 0, 1 3, 5 3,6 

SA•JDIA~A" C,4 0,3 ld 0,2 4,4 O,l 0,1 0,3 7,6 

J f 1,1 E ~. o,o 0,0 

JC"4f~t 5- o,o 0,0 

"'A.St< '\T U"4&.N o,o 0,0 

PI\I( 1 c;;; T &.~J lb,7 0,4 C,1 ~.5 3,1 11, l 3,0 0,0 5,1 0,2 4'3,1 

AFr,q'\NISJ,O, 1,0 0,0 0, 1 o, 1 16,6 2,2 0,1 0,1 2 2 ,2 ,~n, -,., 10, 7 2,1 1,4 2,8 2,2 l.1, 7 2,8 0,3 3,4 3,8 0,0 57,2 

'IE DAL 0,1 0,5 0,0 0,0 O,b 

Cl:Yl r'N 0,0 0,3 1,1 1, 5 

P"""A a,o 0,0 0,2 o,o 0,3 

THt.1 L A1'!1) 5,1 1,0 0,3 8,3 0,5 14, 0 1,6 11, l 0,9 1,1 43,9 

11\"S 0,0 o,c 
1t A1it1M,r"'Q~CHA o,o 0,3 J,3 

'vl~T\AM,S- o,o 0,0 0,1 o, 1 

MALAYSIA 0,1 O,O 0,2 0,1 1, 1 o,o 0,0 1,6 

Sl'IGA,u~ 5,3 2,8 0,1 17,l 0,5 13,9 0,5 1, 2 1,2 1,1 44,~ 

l~ilrNESfF.N 0,2 0,2 0,0 0,9 O,l 1,7 O,O O, l 0,0 h3 

"HIL JPl"l[NEN 0,7 O, 1 0,0 1,6 0,1 2,6 0,0 0,0 0,3 5,5 

1-ln"l'<.c.-.G 78, 3 8. 4 4,6 6,3 3,3 70,8 3,8 22, 8 4,2 2,2 204,7 

(Hl"-lA 1 TAIWAN 2,3 ~, 1 0,5 0,1 2,3 0,1 0,0 O, 1 0,0 ,,6 

JAPA~ 63,4 4,7 4,4 18,6 11,8 75,5 5,3 13,3 7,4 1,5 205,2 

OIUKIU '" o,o 0,0 

,<OiiFA,S- 2,7 0,4 1,l 1,0 1,8 "·" o, l 0,5 1,1 0,3 13,6 

(1.11 NA \JO O,l 0,1 0,0 0,1 O,O 0,9 O,O 0,0 1,1 

AS lf N zus. H5,1 37,0 17,8 195,5 56 ,9 559,B 66,l 79, l 185,2 128,5 0,0 641,0 

lUSTkll lEN 1,1 0,1 0,1 0,2 0,6 3,7 1,0 0,3 0,3 ü,2 0,0 1,b 

NEUSfEl ANO o,o 0,0 O,O 0,0 0,0 0, 1 o,o O,O 0,2 

IJlflN[f'I 8P o,o 0,0 

PIJlY'IES FR 0,0 0,0 

,usrR.-oz.zus. 1,1 0,1 0,1 0,2 0,6 3,8 1,0 0,4 O,l 0,2 0,0 7,9 

INSGESAMT q75,5 297,1 122,3 275,9 655,7 4 069,7 667,7 337,9 9"6,3 405,1 0,6 9 753,9 

., LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGEN. 
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FLUGPLATZ INLAND 

HAi'lBURG 216, 1 
HANNOVER 116,5 
BREMEN 52,7 
DUESSELDORF 78,3 
KOELN/BONN 210,9 
FRANKFURT 298,8 
STUTTGART 138,2 
NUERNBERG 83,2 
MUENCHEN 220,3 
BEHLIN 338,4 

INSGESAMT 1 753,4 

1 

VI, LUFTPOSTVERSAND MAERZ 1971 *) 

TONNEN 

NACH DEM 

EUROPAEISCHEN I AUSSEREUROPAEISCHEN 1 
AUSLAND AUSLAND 

55,5 44,8 
15,4 5, 1 
11,6 4,7 
74, 1 42,8 
33,4 10,3 

137, 2 225,6 
40, 1 25,2 
20,3 7,4 
35,1 27,2 
23,4 8,5 

446, 1 401,6 

JANUAR 
AUSLAND INSGESAMT BIS 
ZUSAMMEN MAERZ 1971 

100,3 316,4 841,6 
20,5 137,0 342,5 
16,3 69,0 171,8 

116,9 195,2 536,7 
43,7 254,6 618,0 

362,8 661,6 1 750, 6 
65,3 203,5 497,6 
27,7 110,9 297,2 
62,3 282,6 690,6 
31,9 370,3 1 000,4 

847,7 2 601, 1 6 755,0 

*) QUELLE: ~OSTTECHNISCHES ZENTRALAMT; DIESE ZAHLEN ENTHALTEN DEN REINEN VERSAND, D.H. DIE UMLADUNGEN DES IN­
UND AUSLA.'IDSVERKEHRS SIND NICHT ENTHALTEN. 

VII. NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB MAERZ 1971 *) 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND SCHUL-1 WERK- ISONSTIGERI zu- LAND SCHUL-1 WERK- !SONSTIGER I ZU-
FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLOO SAMMEN FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN 

ANZAHL ANZAHL 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 4 919 205 2 926 8 050 VERDEN-SCHARNHORST - - 57 57 
WANGEROOGE - - 31 31 

AHRENLOHE - - 33 33 WESER-WUEMME 769 - 381 1 150 
FLENSBURG-SCHAEFERHAUS 149 22 152 323 WILHELMSHAVEN 100 44 309 453 
FUHLENDORF - - 91 91 
GRUBE - - 9 9 BREMEN 958 245 669 1 872 
HARTENHOLM 940 3 609 1 552 
HELGOLAND-DUENE 32 - 7 39 BREMEN 701 245 320 1 266 
HUJUM-3CHWESING 28 - 42 70 BREMERHAVEN 257 - 349 606 
ITZEHOE,HUNGRIGER WOLF 202 2 377 581 
KiiL-HOLTENAU 394 51 198 643 
LECK 8 - 124 132 NORDRHEIN-WESTFALEN 12 378 2 087 13 229 27 694 
~UC:BECK-BLANKENSEE 359 87 187 633 
NEWIU.;NSTER 25 3 96 124 DUESSELDORF 583 585 583 1 749 
RZNDSBURG-SCHACHTHOLM 1 103 16 133 1 252 KOELN/BONN 79 333 709 1 121 
SCHLES',IIG-KII.OPP - - 130 130 AACHEN-MERZBRUECK 560 - 712 1 272 
JT.MICHAELL:,DONN 1 254 21 202 1 477 ALTENA-HEGEN SCHEID 28 7 23 58 
3T. ?ETER-0:tDING - - 20 20 BAD OEYNHAUSEN 267 30 348 645 
UETERSEN 425 - 307 732 BIELEFELD-WINDELSBL, 238 119 450 807 
':ILSTERLAND/S1LT - - 49 49 BLOMBERG-BORKHAUSEN - - 18 18 
·,ILSTHOP - - 15 15 BONN-HANGELAR 1 482 126 1 259 2 867 
'.'flK AUF FOEHR - - 145 145 BORKENBERGE 1 143 - 2 1 145 

BRILON-THUELENER BRUCH - - 54 54 
HA:·!:JUI:G 198 321 615 1 134 DAHLEMER-BINZ 28 - 151 179 

DETMOLD - - 115 115 

HA:!:BURG 198 320 524 1 042 DINSLAKEN 372 - 748 1 120 

HA!.J:3\iR G-F INJGNWERDER - 1 91 92 DORTMUND-WICKEDE 601 325 558 1 484 
ESSEN-MUELHEIM 428 10 762 1 200 
EUDENBACH - - 48 48 

NEfüRSACHSEN 4 131 726 7 723 12 580 GREFRATH-NIERSHORST 7 - 231 238 
HAGEN-HOF WAHL - - 85 85 

HAN110V3R - 168 1 651 1 819 HAMM-LIPPEWIESEN 259 - 543 802 
BJ..D GANDERSHEIM - - 19 19 HOEXTE!t/RAEUSCHENBERG 151 - 300 451 
BORKUJ1 9 6 104 119 KAMP-LINTFORT - - 226 226 
KIAilllSCHWEIG 679 108 800 1 587 KIRCHl:!UNDEM - - 5 5 
CELLE-AiiLOH 64 - 179 243 KOELN-BUTZWEILERHOF 484 - 503 987 
CLO~?ENBURG/VARRELB. - - 249 249 LEVERKUSEN - 18 174 192 
ZMD.C:N 19 - 206 225 MARL-LOEMUEHLE 631 55 688 1 374 
GANDE?.l(EJEE 579 175 487 1 241 MEINERZHA.GEN - 120 25 145 
HILDESHEIM - - 306 306 MESCHEDE-SCHUEREN 10 18 100 128 
HODENHAGEII 273 - 539 812 MOENCHENGLADBACH 2 285 51 795 3 129 
:WSTTENBu;,cli - - 6 6 MUENSTER-OSNABRUECK 226 79 203 508 
.JJLT - - 31 31 MUENSTER-TELGTE 465 - 421 884 
f'.A'.'.L;:,HQ3FEII 33 104 - 137 NEHEIM-HUESTEN 503 133 286 922 
LC::filERDER - 2 113 115 OELDE-BERGELER - - 3 3 
L UECHOi'I-IlEHBECK - - 12 12 OERLINGHAUSEN 242 6 549 797 
:CU:,;tlSBUilG - - 48 48 PLETTENBERG-HUEINGH. - 13 48 61 
'.-IBLLE-GHOSNEGAU - - 45 45 REMSCHEID - - 166 166 
Jl(hDEN-HAGE 9 9 26 44 RHEINE-ESCHENDORF 168 - 260 428 
llO:tD3RNE1 - - 170 170 SCHAMEDER - - 28 28 
JlORDI!OiUl-KLAUSHEIDE 196 6 375 577 SCHLOSS AUEL - - 30 30 
OLD:NBURG 155 - 279 434 SIEGEN/SIEGERLAND 999 39 435 1 473 
o;;NABf1UECK 605 93 328 1 024 SILIXEN 1 - 4 5 
?ZINE-EDDES:OE 413 - 475 888 STADTLOHN-WENNINGFELD 57 22 170 249 
?.Il/TEIJI - - 263 263 STOERMEDE - - 60 60 
:;ALZGITTEfr-BAD - 10 57 67 WERDOHL-KUENTROP - - 73 73 
:;ALZGITTEB-DRUETTE 230 1 171 402 WESEL-ROEMERWARDT - - 6~ 62 
;;TADE - - 6 6 WIPPERPUERTH-NEYE 83 - 218 301 

*) l/U.: l10TORFLUG (FLUGZEUGE UND DREHFLUEGLER). 
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VII, NIOHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB MAERZ 1971 *) 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE GESTARTETE Ltll'TPAHRZEUGE 
LAND SOHUL-1 WERIC- 'SONSTIGER' zu- LAND SOHUL-1 )'IERK- 'SONSTIGER I ZU-

FLUGPLATZ PLUG VERKIHH FLUG s.oom FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN 
ANZAHL ,ANZAHL 

HEfülEN 4 805 495 6 370 11 670 BAYERN 7 654 1 962 9 611 19 227 

l' i,ANl~'Ul,T - 322 546 868 MUENCHEN 244 602 507 1 353 
A1l,END0 iiF /EDER 127 12 194 333 NUERNBERG 1 285 151 660 2 096 
AN:Jl'ACI! I, T, - - 74 74 ANSBACH-PETERSDORF 14 - 97 111 
UAD lllill:JF ELD 26 - 98 124 ARNBRUCK - - 12 12 
Ei,EIT.lCHEID 65 - 25 90 ASCHAJ!'FENB,-GROSSOSTH, 120 65 494 679 
EGi::L::lBACII 2 732 18 2 143 4 893 AUGSBURG 1 161 94 959 2 214 
GE1Nl!AUSEN 426 - 537 963 BAD WOERISHOFEN 2 - 55 57 
GiUNE;rnEHG, 1/0LFHAGEN - - 41 41 BAMBERG-BREITENAU 87 - 161 248 
l!Ll}'GEISNAR,HOELLEBERG - - 79 79 BAYREUTH-BINDL,BERG 281 19 82 382 
IH;tINGSl!AUSEN - - 126 126 BEILNGRIES - - 95 93 
KA.l:3Elr-CALDEN 577 137 811 1 525 BRUCK/OPF 391 1 205 597 
KAS SElr-MI TTELFELD - - 85 85 BURG FEUERSTEIN 305 - 383 688 
KORBACH 6 - 119 125 COBURG-BRANDENSTEINSE, 55 - 178 233 
LUETZELLINDEN 157 2 121 280 COBURG-STEINRUECKEN - - 12 12 
";ICHELSTADT 39 - 76 115 DEGGENDORF-STEINKIRCH, 7 - 83 90 
HCSENBERG B,HOMBERG - - 16 16 DINGOLFING - - 2 2 
NOiUlENDJ::CK - - 71 71 DONAUWOERTH - - 44 44 
OBER-MO ERLEN 288 - 294 582 EGGENFELDEN 96 - 168 264 
REICHELSHEIM 362 4 914 1 280 EICHSTAETT - - 30 30 

FUERSTENZELL 12 - 76 88 
E.H:CINLAND-PF ALZ 2 323 100 2 444 4 867 FUERTH,KURGARTENSTR, - 2 - 2 

GIEBELSTADT 5 - 120 125 
AILERTCHEN 212 22 - 234 GRIESAU 165 - 35 200 
3AD DUE.':KHEill 233 - 426 659 GUENZBURG/DONAURIED - - 19 19 
3E7:D0~F-KIRCHEN - - 180 180 GUNZENHAUSEN-REUTBERG - - 24 24 

HAMMELBURG - - 8 8 DI.cRDO.iF-1'/IENAU - - 9 9 H4SSFURT 97 9 231 337 H!Ji,;;.;::,;;;;. ICH - - 38 38 
ID.A.R-OBERSTEIN - - 112 112 HERZOGENAURACH 518 - 355 873 
LACHEN-SPEYERDORF 86 - 75 161 HETTSTADT B,WUERZBURG 431 - 238 669 
MAIN:-FINTHEN - - 227 227 HILPOLTSTEIN - - 4 4 
PIR,:AS:E:NS 101 - 114 215 HOF-PIRK 186 21 90 297 
SPEYE:l. 22 - 121 143 ILLERTISSEN - 22 7 29 
SAF:?'IG-BASSENHEIM 220 7 30 257 KEMPTEN-DUR.ACH 515 14 126 655 
SO:S::lRNH3Il•: 11 87 98 KIRCHDORF~ - - 7 7 - KRANKENH, CHEN-HARL, - - 120 120 TRIE.-:i.-EU.:lEN 85 19 370 474 KULMBACH-ESPICH - - 56 56 ';/0::NS 1 364 41 655 2 060 LANDSBERG - - 22 22 

LANDSHUT-ELLERMUEHLE 258 - 289 547 
BADEN-WU3RTTENBERG 11 012 1 288 6 213 18 513 LICHTENFELS 17 - 14 31 

MAINBULLAU - 20 152 172 
Sl'L'~TGART so; 320 605 1 728 MOOSBURG-KIPPE - - 4) 43 
A.ALEN-ELCHINGSN 154 39 196 389 MUEHLDORF 6 - 22 28 
BADE:1-:ilADEi!-OOS 1 048 346 600 1 994 NEUBIBERG - - 408 408 
3AD i:Z.~GENTHEU: 122 - 47 169 NEUBURG/EGWEIL 23 - 90 113 
3IB:c;::>.Acn/RISS 87 - 14 101 NEU-ULM-SCHWAIGHOFEN 35 - 238 273 
BOEBLING:lN-HULil - - 19 19 NEUSTADT-EICHELBERG - - 85 85 
DON.AUiSCHINGEII 834 59 272 1 165 OBERPF AFFENHOFEN - 229 146 375 
F?.SI31DG I,BR, 1 191 25 730 1 946 OCHSENFUHT - - 6 6 
F2Ii::D?.ICH3l'.AFEN 692 26 454 1 1n OTTOBRUNN 1 189 66 256 
GBJ:GE:-1/BRENZ 27 64 52 143 REGENSBURG-OBERHUB 12 11 440 46) 
HEUBACH 396 - 103 499 ROSENTHAir-FIELD-PL, 588 - 523 1 111 
I!IGELFI!!GEN - 15 - 15 ROTHENBURG O,D,T, 61 - 30 91 
iU..:LSRcl!E-FORCIIHEIM 2 114 109 1 268 3 491 SCHMIDGADEN 44 - - 44 
KONSTANZ 328 22 116 466 SCHWABACH-HBIDENBERG 91 - 137 228 
I..I.U?IIEIE 372 - - 372 SCHWEINFURT-SUED - - 134 134 
;.wma:: ~; 1-1: .:.;uo ~THEIM 980 134 491 1 605 STRAUBING-WALLMUEIILE 218 483 173 874 
J·:u~3ACH-LOJ!:lBACII 1 261 51 289 1 601 VILSBIBURG - - 6 6 
11.A.J:.:.JI-TEC;: 1) 100 14 141 255 VILSHOFEN 32 15 156 203 
03DHEHI 174 17 68 259 WEIDEN/OFF 55 15 292 362 
OFFEJIBUP.G 12U 38 81 239 WENZENBACH B,REGENSB, - - 26 26 
?FULLENDO dF /BADEN - - 26 26 WILDBERG B,LINDAU - - 1 1 
~CHL0.33-ZZIL 6 4 80 90 WUERZBURG/SCHENKENTURM 236 - 371 607 
;:;o,r,1;.::::a. HALL-Hi::3SENTAL 97 - 177 274 
::.Clf.1i,~J.HALL-'1/:c;CKRIED. 101 - 156 257 SAARLAND 473 76 779 1 328 :;cmri:.:mrnGEN A,l!. 5 5 224 234 
TAILF IllG:::N··DEGEHFELD - - 4 4 SAARBRUJ::CKEN-ENSHEIM 463 76 475 1 014 

SAARLOUIS-DUEREN 10 - 304 314 

INSGESAMT 48 851 7 505 50 579 106 935 

•) UU.t ;1<1:C'i;ü'LUO (FLUGZEUGE UND DREHFLUEGLER), - 1) FEBRUAR UND MA.ERZ 1971, 
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